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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem

15. Dezember d . I . gnädigst bewogen gefunden, zu ernennen :

aus dem Geschäftskreis der Großherzogliche « Hofverwaltnng :

zum Kammersänger :
den Hofopernsänger Hermann Jadlowker ,

zu Äammermustkern :
die Hofmustker Gustav Deckert, Paul Kämpfe, Karl Ohle» Norbert

Msch und Emil Stauelle ;

zus dem Geschäftskreise des Ministeriums des Großherzoglichcn
Hauses und der auswärtige » Angelegenheiten :

zum Geheimen Rat II . Klasse:
den Ministerialdirektor im Ministerium des Großherzoglichen

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten , Julius Schulz ;
zu Geheimen Oberbauräten :

den Vorstand der Bauabteilung der Generaldirektion der Staats¬

eisenbahnen , Baudirektor Adolf Wasmer und den Vorstand der Be¬
triebsabteilung der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen , Be-

D),trjebsdirektor Oswald Engler ;
zu Oberregierungsräten .

°
di» Kollegialmitglieder der Eeneraldirektion der Staatseisen¬

bahnen , Regierungsräte Robert Hornung , Heinrich Brand , Ludwig
gandenberger und August Hartfelder :

zum Oberbaurat :
das Kollegialmitglied der Eeneraldirektion der Staatseisenbah -

pen, Baurat Alexander Courtin :
zu Oberbetriebsinfpektoren :

l den Vorstand der Betriebsinspektion Basel , Betriebsinspektor
^ Friedrich Seyfried » den Vorstand der Wagenkontrolle der Eeneral¬

direktion der Staatseisenbahnen , Betriebsinspektor Eduard Philipp
und den Vorstand der Betriebsinspektion Baden , Betriebsinspektor
Oeorg Marggraf ;

zu Oberingenieuren :
den Vorstand der Maschineninspektion Offenburg , Maschinenin¬

spektor Karl Schmidt, den Vorstand der Bahnbauinspektion Mann¬
heim, Bahnbauinspektor Ernst Müller , den Vorstand der Bahnbau -
inspektion 1 Offenburg , Bahnbauinspektor Johann Riegger , den Jn -
spektionsbeamten bei der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen ,
Maschineninspektor Felix Eitner , den Vorstand der Bahnbauinspektion
Neustadt, Bahnbauinspektor Karl Rummele , den Vorstand der Bahn¬
bauinspektion Kehl, Bahnbauinspektor Christian Lehmann » den Vor¬
stand der Bahnbauinspektion Durlach, Bahnbauinspektor Heinrich
Abele, den Vorstand der Bahnbauinspektion Eerftsbach , Bahnvauin -
spektor Ferdinand Lehn und den Vorstand der Bahnbauinspektion
Eberbach , Bahnbauinspektor Richard Roth ;

zum Obertelegrapheninspektor :
den Jnfpektionsbeamten bei der Eeneraldirektion der Staats -

■- Eisenbahnen , Telegrapheninspektor Wilhelm Bleidorn ;
zum Oberbauinspektor :

den Jnfpektionsbeamten bei der Eeneraldirektion der Siaats -
Kifenbahnen , Hochbauinspektor Hermann Hemberger ;

zum Oberrechnungsrat :
den Hauptkassenverwalter , Rechnungsrat Hermann Zeil ;

zum Betriebsinspektor :
üen zweiten Beamten im Bezirksdienst in Freiburg , Bahnverwal -

ier Hermann Sänger ;
zu Bahnhofinspektoren :

die Vorstände des Stationsamts Bruchsal , Bahnverwalter Wil¬
helm Fuchs, des Stationsamts Mannheim , Bahnverwalter Adolf
' Heidegger, des Stationsamts Schwetzingen, Bahnverwalter Hermann

. Popp und des Stationsamts Rastatt , Vahnverwalter Karl Pletscher ;
zu Güter Inspektoren:

- die Vorstände der Eüterverwaltung Karlsruhe , ELterverwalter
"Karl Linnebach und der Güterverwaltung Basel , ELterverwalter Jo -

. »,hann Götz ;
zu Rechnungsräten :

i f die Revisoren bei der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen
H Oskar Ehrhardt , Karl Richter , Ernst Sirbold , Wilhelm Sterile , Eugen

Schneider, Augustin Häfner , Martin Egem» sowie die Oberbuchhalter
Heinrich Huttinger bei der Betriebskranken - und Arbeiterpenstons -

„ lasse und Johann Endres bei der Eisenbahnhauptkaffe ;
zum Mustkdirektor :

den Bühnenmusikdirigenten beim Hof- und Nationaltheater in
Mannheim Alfred Wernicke ;

- aus den: Geschäftskreis des Ministeriums der Justiz , des Kultus
und Unterrichts :

zu Geheimen Raten II . Klaffe :
den Präsidenten des katholischen Oberstiftungsrats Rudolf Fester

in Karlsruhe und den Profeffor an der Universität Heidelberg, Ge¬
heimen Hoftat Dr . Otto Bütschli ;

zum Geheimen Rat III . Klaffe : - -
den Direktor des Landesgefängniffes , Oberregierungsrat Wilhelm

Kopp in Freiburg :
zum Geheimen Oberbaurat :

den Profeffor an der Technischen Hochschule und bautechnifchen
Referenten im Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ,
Oberbaurat Dr . Otto Warth ;

zu Geheimen Hofräten . .
die Profefforen : Dr . Karl Bezold an der Universität Heidelberg,

Dr . Gottfried Baist , Dr . Heinrich Kiliani und Dr . Ludwig Stickel¬
berger an der Universität Freiburg , Georg Lindner an der Technischen
Hochschule, sowie

die Oberschulräte Dr . Albert Waag , Edmund Rebmann und Hof¬
rat Ludwig Mathy ;

zum Oberegierungsrat :
den Direktor des Landesgefängniffes und der Weibersftafanstalt ,

Regierungsrat Joseph Lenhard in Bruchsal ;
zum Oberbaurat :

den Vorstand der evangelischen Kirchenbauinspektion , Baurat
Hermann Vehaghel in Heidelberg ;

zum Hofrat :
den Direktor des Lehrerinnenseminars (Prinzessin Wilhelm -Stift )

Dr O «ler in Karlsruhe ;

zum Profeffor :
den Pianisten und Lehrer am Konservatorium Klindworth -Schar-

wenka, Moritz Mayer -Mahr in Berlin ;
zu Rechnungsräten .

die Revisoren Friedrich Schneider beim Ministerium der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts und August Ziegler beim Evangelischen
Oberkirchenrat;

zu Kanzleiräten :
die Bureauvorsteher Wilhelm Braun beim Amtsgericht Karls¬

ruhe und Robert Riffel beim Amtsgericht Mannheim ;

ans dem Geschäftskreise des Ministeriums des Innern :
zu Geheimen Räten II . Klaffe :

den Vorsitzenden des Vorstandes der Landesversicherungsanstalt
Baden , Geheimen Oberregierungsrat Anton Rasina , den Direktor des
Verwaltungshofes , Geheimen Rat 3 . Klaffe Julius Wirth , den Mini¬
sterialdirektor im Ministerium des Innern Geheimen Oberregierungs¬
rat Dr . Karl Glöckner und den Direktor des Wasser- und Straßen -
baues . Geheimen Oberregierungsrat Dr . Karl Krems ;

zum Geheimen Oberbaurat :
das Kollegialmitglied der Oberdirektion des Waffer- und

Straßenbaues Oberbaurat Hermann Stolz :
zu Geheimen Regierungsräten : >

das Kollegialmitglied des Verwaltuvgshofs , Regierungsrat Adolf
von Boeckh und den Amtsvorstand Oberamtmann Karl Meyer in
Bühl ;

zum Geheimen Hofrat :
den technischen Referenten für pharmazeutische Angelegenheiten

beim Ministerium des Innern , Medizinalrat Albert Ziegler ;
zum Geheimen Kommerzienrat :

den Kommerzienrat Dr . Adolf Clemm in Mannheim ;
zum Oberbaurat :

das Kollegialmitglied der Oberdirektion des Waffer- und
Straßenbaues , Baurat Heinrich Caffinone;

zum Oberregierungsrat .
den maschinentechnischen Referenten beim Ministerium des

Innern , Regierungsrat Ernst Schellenberg;
zu Regierungsräten -.

den veterinärtechnischen Hilfsarbeiter beim Ministerium des
Innern , Veterinäraffessor August Fehsenmeier, den technischen Refe¬
renten für Pferdezuchtangelegenheiten beim Ministerium des Innern ,
Dr . Karl Paravicini und den wissenschaftlich gebildeten Hilfsarbeiter
beim Ministerium des Innern , Versicherungsinspektor Wilhelm
Herlan ;

zum Bergrat -.
den Landesgeologen bei der geologischen Landesanstalt , Dr . Hans

Thürach ; ' -
zu Medizinalräten :

die Bezirksärzte Dr . Gustav Thomen in Wolfach, Dr . Otto Mayer
in Schopfheim, Dr . Hans Eckert in Waldkirch, Dr . Karl Lefholz in
Säckingen, Dr . Joseph Anton Schatz in Villingen , Dr . August Kramer
in Boxberg und Dr . Max Thomann in Wertheim ,

die Oberärzte an Heil- und Pflegeanstalten Dr . Ernst Thoma in
Jllenau und Dr . Walter Fuchs in Emmendingen ,

- den Direktor der Kreispflegeanstalt Sinsheim , Dr . Franz Karl
Reinhard Efchle und

den praktischen Arzt Dr . Georg Kerner in Wehr ;
zu Kommerzienräten :

den Präsidenten der Handelskammer , Fabrikant Karl Wilhelm
Meier in Pforzheim , den Fabrikanten Emil Mayer in Mannheim ,
den Fabrikdirektor Philipp Platz in Weinheim , den Weingrotzhändler
Daniel Heinrich Knecht in Eberbach, den Fabrikdirektor Christopb
Schöttle in Waghäusel und den Fabrikanten Berthold Welle in
Freiburg ;

zu Oekonomieräten :
die Vorstände der landwirtschaftlichen Winterschulen Landwirt -

schastsinspektor Alfred Schmezer in Rastatt , Landwirtschaftsinspektor
Paul Vincenz in Müllheim , Landwirtschaftsinspektor Robert Häcker
in Radolfzell, Landwirtschaftsinspektor Georg Kuhn in Ladenburg
und Landwirtjchaftsinspektor Friedrich Huber in Offenburg ;

zum Oberbauinspektor :
den Vorstand der Waffer- und Straßenbauinspektion in Bruch¬

sal, Wasser - und Straßenbauinspektor Ludwig Meeß ;
zum Profeffor :

den Chemiker und Abteilungsvorstand an der chemisch- technischen
Prüfungs - und Versuchsanstalt, Dr . Emil Arnold ;

zu Oberärzten :
die Aerzte an Heil- und Pflegeanstalten Dr . August Hegar in

Wiesloch und Dr . Johannes Gerhard Klewe-Rebenius in Emmen¬
dingen ;

zum Landwirtfchaftsinfpektor :
den Vorstand der landwirtschaftlichen Winterschule in Mosbach

Otto Vielhauer ;
zu Rechnungsräten :

den Verwalter der Heil- und Pflegeanstalt bei Wiesloch , Albert
Stichs und den Bureaubeamten beim Landesgewerbeamt , Revisor
Georg Schroff;

zu Kanzleiräten :
die Bureaubeamten beim Ministerium des Innern , Expeditor

Jakob Diefenbocher, Registrator Paul Schmidt, Registrator Jakob
Riebe! und Registrator Ludwig Jacob » sowie

den Bureaubeamten bei der Fabrikinspektion , Expeditor Wilhelm
Häußler ;

zu Oberrevisore« :
die Bureaubeamten Revisor Heinrich Mölbert beim Bezirksamt

Bruchsal, Revisor Adam Ludwig beim Bezirksamt Heidelberg , Revi¬
sor Karl Buffemer beim Landeskommiffär in Mannheim , Revisor
Stephan Herrmann beim Bezirksamt Rastatt und Revisor Ernst Möl -
dert beim Bezirksamt Pforzheim ;

zu Rektoren:
die Vorstände der Gewerbeschulen Karl Kuh « in Karlsruhe und

Eugen Schumacher in Freiburg .

aus dem Geschäftskreise des Ministeriums dex Finanzen̂
zum Oberbauinspektor :

den Bezirksbauinspektor Ernst Dahlinger in Waldshut ;

zu Obersteuerkommiffären :
dis Steuerkommiffäre Emil Wurz in Heidelberg, Philipp Lauv -

inger in Karlsruhe und Maximilian Fuchs in Freiburg ;
zu Rechnungsräten :

die Revisoren Joseph Tröndle bei der Steuerdirektion , Karl Ki¬
lian bei der Zolldirektion und Konrad Huber beim Finanzministe¬
rium ,

den Oberbuchhalter Georg Föhrenbach in Mannheim .
Ferner haben Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog-unter dem

IS . Dezember d. I . gnädigst geruht , folgende Orden und Ehrenzeichen
zu verleihen :
A . An nachbenannte Beamte und Bedienstete der Eroßh . Hofverwal¬

tung rc.
vomOrden vom Zähringer Löwen :
das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub :

dem Mitglied der Generalintendanz der Zivilliste und Vorstand
des Hofzahlamts Geheimen Finanzrat Julius Erxleben ;

das Ritterkreuz erster Klaffe:
dem Rat Johann Baptist Fechter und dem Oberrechnungsrat

Christian Rüßle bei der Eeneralintendanz der Zivilliste ;
das Ritterkreuz Meiler Klaffe:

dem Kammersänger Hans Bussard, den Kammermusikern Vollrath
Grüfchow und Paul Klupp , sowie dem Hofmusiker Franz Reick beim
Hoftheater in Karlsruhe ;

das Berdienftkreuz vom Zähringer Löwen :
dem Obermaschinenmeister Adalbert Schilling in Karlsruhe , der

Hofopernsängerin Christine Friedlein und den Hofmusikern Robert
Värbig und Hermann Beit beim Hoftheater in Karlsruhe ; ,

— ' Medaillen : - J-

die kleine goldene Verdienstmedaille :
den Ealeriedienern Johann Sauerzapf in Mannheim und Josef

Bechler in Karlsruhe , dem Schloßwächter Johann Evangelist Ent¬
mann in Karlsruhe , dem Kanzleiassistenten Heinrich Bauberger beim
Oberstallmeisteramt , dem Marstalldiener Hugo Rold in Karlsruhe ,
sowie dem Chorsänger Georg Arras und dem Theateroberwachtmeistrr
Johann Jakob Hauck Leim Hoftheater in Karlsruhe '

die silberne Verdienstmedaille:
dem Hausmeister Gustav Wächter in Karlsruhe , dem Hofjäger Otto
Klumpp in Stutensee , den Forstwarten Karl Wilhelm Pfattheicher
in Blankenloch und Karl Friedrich Ratzel in Linkenheim, dem Baum -
schulgärtner Adolf Weber in Baden , dem Eartenwächter Ludwig
Schorb und dem Lakaien Joseph Anton Maurer in Karlsruhe , dem
Schloßdiener Heinrich Hartung in Schwetzinen , dem Marstalldiener
Karl Stoll in Karlsruhe , dem Opemfouffleur Ludwig Müller und
dem Portier Eugen Krotz beim Hoftheater in Karlsruhe ;

ferner dem Reitknecht Rudolf Holl im Dienste Seiner Eroßherzog -
lichen Hoheit des Prinzen Max von Baden.

B . An nachbenannte Beamte der Zivilstaatsverwaltung und an
sonstige Personen des Zivilstandes :

aus dem Geschäftskreise der Lbcrrechnungskammer ;
vom Orden vom Zähringer Löwen :
das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :

dem Sekretär und Registrator Kanzleirat Julius Leutz bet der
Oberrechnungskammer;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe:
dem Oberrechnungsrat Heinrich Rinkler und den Rechnungsräten

Erwin Wittmer und Alexander Wacker bei der Oberrechnungskammer ;

aus dem Geschäftskreise des Ministeriums des Großherzoglichc »
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten :.

vomOrden vomZähringer Löwen
den Stern zum Kommandeurkreuz:

dem Generaldirektor der Staatseisenbahnen , Geheimen Rat

Klaffe August Roth ;
das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub :

dem Vorstand der Verkehrskontrolle I der Generaldirektion der

Staatseisenbahnen , Regierungsrat Karl Ganz und dem Borstand der
Bahnbauinspektion II in Basel, Baurat Friedrich Wenner ;

das Ritterkreuz erster Klaffe:
dem Hilfsreferenten beim Ministerium des Großh . Hauses uns

der auswärtigen Angelegenheiten, Baurat Hermann Poppen ,
den Kollegialmitgliedern der Eeneraldirektion der Staatseifen¬

bahnen Regierungsrat Wilhelm Schnurr, Baurat Walter Schwarz¬
mann , Vaurat Hermann Zntt und Regierungsrat Karl Bitterich ,

dem Mitglied der Königlich Preußischen und Großh . Hessischen
Eifenbahndirektion in Mainz , Regierungsrat Alois Endres ,

dem Vorstand der Betriebsinfpektion Offenburg , Oberbetriebs¬
inspektor Edmund Armbruster,

* dem Vorstand der MaschineninfpektionMannheim , Oberingenteur
Friedrich Zimmermann ,

dem Vorstand der Betriebsinspektion Karlsruhe , Oberbetriebs¬
inspektor Wilhelm Weiß»

den Postdirektoren Oskar Kiefer in Bruchsal und Hermann Mayer
in Konstanz,

dem Telegraphendirektor Joseph Franz Christian Lochmüller in
Freiburg und

dem Vorstand des Markgräflich Badischen Forstamts Salem ,
Forstmeister Franz von Litfchgi ;

das Ritterkreuz Meiler Klaffe mit Eichenlaub :
den Bureauvorstehern bei der Eeneraldirektion der Staakseifen »

bahnen Oberrechnungsräten Matthäus .Roe und Ludwig Plock;
das Ritterkreuz zweiter Klaffe:

dem Beftiebsinfpektor Karl Dollmätfch bei der Verwaltung der
Eisenbahnmagazine ,

dem HochbauinspektorErnst Hoktzmann sowie
den Eijenbahningenieuren Otto Berneck, Ignaz Klnte , Leopold

Reck, Eugen Riegler , Johann Reichold und Johann Schwerteck bei der
Staatseifenbahnverwaltung ,

den Vorständen von Stationsämtern und zwar dem Bahnhof -
infpeltor Gustav Stoll in Freiburg sowie

den Bahnverwaltern Arnold Stranb in Basel , Alois Fefer in
Konstanz, Friedrich Merk in Offenbnrg, Wilhelm Behrens in Mos -
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Lach, Franz Fetz« in Donauefchingen, Adolf Gerhard in Müllherm, !Hans Zipf in Achern, Joseph Rotzwog in Zell i . W ., Leonhard Hv » in I
Wertheim , Andreas Baumann in Neckargemünd. Reinhard Maier in
Haufach, Karl Litterst in Säckingen, Joseph Kech in Breiten , Oskar
Armbruster in Bühl , Johann Efchbach in Karlsruhe , Friedrich Bot -kerer in Ettlinchen, August Schwarz in Oos, Raimund Fleig in Lahr -Stadt und Albert Beyer in Osterburken, _den Vorständen von Eüterverwaltungen ELtettnfpektor RudolfSchwarz in Mannheim und Eüterverwalter Philipp Lichtenberger in
Offenburg ,

dem Kassier Rechnungsrat Albert Kind undden Bureauvorstehern , Rechnungsräten Ferdinand Schmer undEmil Dornrr bei der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen ,dem Bureauvorsteher beim Ministerium des Grotzh . Hauses undder auswärtigen Angelegenheiten , Kanzleirat Christoph Uhl,dem Bureauvorsteher bei der Gesandtschaft in Berlin , Rechnungs¬rat Gustav Zeise»
den Rechnungsräten Karl Wagner » Ernst Eckerlin, Karl BSlcker ,Otto Mutzler, Jakob Rötzner, Wilhelm Lipp» Georg Phippig und KarlStecher bei der Eeneraldirektion der Staatseifenbahnen ,den Kanzleiräten Jakob Kull beim Ministerium des Grotzh .Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten und Hermann Zeis beider Generaldirektion der Staatseifenbahnen ,dem Baukontrolleur Adolf Würth bei der Verwaltung der Eisen¬bahnhauptwerkstätte , dem Ober -Postkassenkassier Johann HeinrichElsering in Konstanz,dem Ober -Posttassenbuchhalter Karl Henuenberger in Karlsruhe ,dem Ober -Telegraphensekretär Hermann Eschment in Karlsruhe ,den Ober -Postsekretären Friedrich Wilhelm Seubert in Karls¬ruhe , Karl Ferdinand Wilhelm Pfeil und Karl Andreas Strock inHeidelberg, Johann Philipp Wacker in Mannheim , Karl Adolf Wil¬helm Habermann in Konstanz und Karl Rädle in Offenburg ,den Postmeistern Gottfried Rheiner in Hockenheim und Karl Steinin Todtnau sowie

dem Vorstand der Hauptkasse der Markgräflich BadischenDomänenkanzlei , Rechnungsrat Albert Werber .Das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen :den Revisoren der Staatseifenbahnverwaltung Albert Springer ,Konrad Bernauer , Karl Jtta , Gustav Hanger , Franz Warth , AugustWirth , Hermann Krotz, August Laub , Heinrich Sohm , Emil Ditter ,Franz Bleile , August Konrad , Karl Baumann , Ferdinand Weyrether ,Michael Weber. Joseph Rein . Philipp Jäckel. Andreas Wolz, MartinZähringer , Franz Feldhofen , Theodor Krümmel , Heinrich Reber , Her¬mann Misselbeck. Wilhelm Morath . August Weitz , Jakob Weber , Jo¬seph Schemel, August Ecrsbach, Johann Moser, Karl Lederle, AndreasKreutzer, Emil Dennig , Hermann Bruch, Franz Gistnger, Jakob Bern¬hard , Jakob Lang, Markus Lehmann , Pius Schmidt, Friedrich Horch-ler und Ludwig Geyer ;den Oberbuchhaltern Eduard Bechmann , Julius Schupp, FranzHaferkorn und Theodor Steinhäuser bei der Eisenbahnhauptkasse ;den Stationskontrolleuren Philipp Stahl und Theodor Ziegen¬hai « bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen , Karl Stigler inGengenbach, Michael Valdenaire in Karlsruhe , Bernhard Wissingerin Friedrichsfeld , Wilhelm Morlock in Karlsruhe , Berthold Riedlingerin Karlsruhe -Mühlburg , Eduard Hosp in Mannheim , Ferdinand Ihrigin Eraben -Reudorf , Friedrich Renz in Grötzingen, Valentin Schwabin Tiengen , August Kremp in Freiburg -Wiehre , Friedrich Linck inHeidelberg , Rudolf Siegrist in Haslach , Joseph Martin in Basel , Ru¬dolf Asal in Schopfheim, Hermann Brunner in Mannheim , GeorgHelmlinger in Karlsruhe , Fridolin Gottlob in Breisach, Karl Hoogin Malsch, Wilhelm Dürk in Schliengen , Rudolf Charrier in Efringen -Kirchen, Jakob Stephan in Tauberbischossheim, Adolf Wunderle inHeidelberg , August Weis in Hornberg , Bernhard Heng in Schwacken -reuthe , Adam Zabler in Mannheim , Heinrich Peters in Weingarten ,Philipp Leibrecht in Bafel , Hermann Göbel in Konstanz, Joseph Am¬berg in Freiburg . Karl Fuchs in Wolfäch, Georg Pleuler in Basel,Heinrich Pfeiffer in Freiburg und Friedrich Klump in Thaingen ;den Baukontrolleuren Karl Sohm in Mannheim , Jakob Zaitz inHeidelberg, Friedrich Zeitvogel in Karlsruhe , Wilhelm Schneider inKarlsruhe , Max Dreher in Konstanz . Heinrich Köhler in Heidelberg .Johann Bendler in Offenburg , Fridolin Wacker in Konstanz undWendelin Meier in Gernsbach ;den Telegraphenkontrolleuren Eduard Rettich in Basel , JohannHofsmann in Offenburg , Konstantin Kraus in Freiburg , LudwigTeubner in Karlsruhe und Engelhard Lacher in Mannheim ;den Werkstättevorstehern Rudolf Ulrich in Karlsruhe , JosephSprauer in Freiburg , Emil Gurr in Osfenburg und Karl Metzmer inKarlsruhe ;
den Betriebsfekretären Gustav Mann in Bruchsal , Karl Fendrichin Offenburg , Eugen Staiger in Schwetzingen und Christian Braunin Bruchsal ;
den Werkmeistern Karl Lenz in Heidelberg und Maximilian Zürnin Karlsruhe ;
dem Material - und Hausverwalter Karl Schweizer;den Zeichnern Karl Hummel, Franz Ullrich und Johann Tuvach,sowie
dem Expeditor Karl Waldbart bei der Eeneraldirektion derStaarseisenbahnen ;
den technischen Assistenten Wilhelm Fränkle in Waldshut , AlbertKrattinger in Kehl, Lambert Maisenhölder in Mannheim und Wil¬helm Rinderjpacher in Bafel ;dem Oberbahnmeister Wilhelm Bofchert in Efringen -Kirchen;dem Magazinsmeister Gustav Kramer in Konstanz ;den Postfekretären Wilhelm Friedrich Jedicke in Karlsruhe , Hein¬rich Zopf in Friedrichsfeld , Jakob Bachmann in Lichtental , RudolfKlingmann in Linkenheim, Emil Otto Roderich Stengel in Konstanz,Karl Friedrich Schärr in Freiburg , Franz Adolf Huber in Offenburg ,Otto Zobel in Konstanz, Karl Alfred Flach in Freiburg , Joseph Müllerin Weizen, Ernst Herzog in Kandern , Franz Anton Würtenberger inZell a. H . , Johann Friedrich Heinzmann in Fahrnau und Joseph Lüt¬tin in Kirchzarten ;
den Telegraphensekretären Georg Gustav Max Eitner und JohannThrvm in Karlsruhe , Heinrich Wilhelm Fröde in Lörrach, Karl Adamin Konstanz, sowie
dem Ober -Telegraphenassistenten Vinzenz Link in Freiburg .

Medaillen :'
die grotze goldene Bervienst -Medaille :

den Lokomotivführern Heinrich Müller IV in Heidelberg und Jo¬hann Echrotz in Karlsruhe , sowiedem Stationsmeister Karl Litterst in Baden ;
die Nein« goldene Verdienst-Medaille :

dem Kanzleidiener Valentin Hambsch beim Ministerium desGrotzh. Hanfes und der auswärtigen Angelegenheiten ,den Werkführern August Bornhäuser in Karlsruhe und FriedrichRieber in Freiburg ,dem Oderbahnmeister August Wunderle in Waldkirch,dem Zug -revisor Karl Schmidt in Karlsruhe ,dem Schijfskapiiän Hermann Bach in Konstanz,dem Magazinsmeister Joseph Schaller in Offenburg ,den Bureauassistenten Eduard Mühl in Karlsruhe , Emil Albrechtin Offenburg , Friedrich Hechler in Mannheim , Franz Zimmermann inKarlsruhe , Ferdinand Schmidt in Heidelberg , Rupert Kopp, HugoKemps, Johann Baumann und Johann Siemon in Karlsruhe , IgnazSchnurr in Mannheim , Julius Gantert in Heidelberg , Johann Nepo¬muk Mayer und Franz Blattner in Karlsruhe , Georg Waldeis inFreiburg , Adolf Farrenkopf in Bruchsal, Karl Dummel in Baden .Georg Müller , Julius Honfel und Heinrich Erotz in Karlsruhe , sowieSimon Hertenftein in Basel ,den Rechnungsführern Heinrich Handlofer in Karlsruhe , JakobGilbert in Heidelberg, Friedrich Richter und Xaver Better in Karls¬ruhe.

den Stationsvorstehern Friedrich Funder in Peterzell -Königsfeld ,Karl Lnbberger in Eulzfeld , Wilhelm Ulrich in Witttghaufen und
Joseph Kutzmann in Etühlingen ,den Lokomotivführern Christian Rachel in Lauda , Theodor Modelin Osfenburg , Johann Müller in Karlsruhe , Karl Reichert in Offen¬burg, Joseph Eaudermann in Konstanz, Ferdinand Spieler in Karls¬
ruhe , Richard Compoft in Osfenburg , Joseph Moser I und MaximilianRötzter in Karlsruhe , Jakob Lamerdin in Mannheim , Ludwig Benzin Heidelberg, Lorenz Wiederhold und Adam Jungman « in Karlsruhe ,Heinrich Kunz in Heidelberg , Oswald Fritsch und Otto Lang in Frei¬
burg , Ernst Kriege in Mannheim , Robert Hoch in Osfenburg , Christian
Weitz in Karlsruhe , Theodor Erieshaber in Konstanz, Valenttn Hefstin Heidelberg , Karl Schneider in Konstanz, Joseph Berger » Martin
Gottstrin und Christoph Fiedler in Osfenburg , Johann Baumann und
Stephan Spieler in Karlsruhe , Benedikt Rebmann und Wilhelm Heitzin Offenburg , Sigmund Metzger in Freiburg . Ernst Friedlin in Karls¬
ruhe , Joseph Herr in Mannheim , Karl Wurz in Ofsenburg , Ludwig
Hautzer in Mannheim , German Weitzhaar in Villingen , Johann Um-
minger in Lauda , Theodor Spony in Basel , Karl Wieber in Offen¬
burg , Friedrich Kuh« in Karlsruhe , Joseph Kunzweiler in Konstanz,
Jakob Ernst in Basel, August Bogel in Villingen , Thimoteus Speck in
Karlsruhe , Wilhelm Hofmann in Laudau , Heinrich Emelin in Karls¬
ruhe und Joseph Trabold in Mannheim ,den Stationsmeistern Thomas Stahl in Eberbach, Johann Ludwig
Pratz in Heidelberg, Max Mayer in Mannheim , Franz Steinbrenner
in Bruchsal, Gustav Krautheimer in Konstanz, Michael Berger in
Mannheim , Johann Böhler in Singen , Philipp Eall in Offenburg und
August Hähnel in Mannheim ,

den Zugmeistern Johann Huber in Heidelberg , Heinrich Meier
und Adam Zieher in Karlsruhe , Franz Ballendor und Emil Kern in
Freiburg , Martin Schwarz und Adam Stroh in Karlsruhe ,den Oberschaffnern Adolf Tschann in Offenburg , Klemens Weber
in Konstanz, Heinrich Leeb in Mannheim und Franz Derr in Heidel¬
berg,

den Stattonsaufsehern Fridolin Kuri in Beuggen , Balthasar Ada
in Huttenheim , Anton Klimmer in Eicholzheim, Karl Kunzer in Aug-
gen, Karl Münzer in Steinach und Christian Münch in Neckar¬
zimmern,

dem Schaffner Lazarus Fleig in Karlsruhe ,
dem Bahnwärter Jakob Decker auf Wartstation 14 der Vreifacher

Bahn ,
den Zugmeistern Stephan Knoll und Ignaz Ries bei der Main -

Neckar-Eifenbahn ,
den Expeditionsgehilfinnen Jda Schneble und Susann « Scheid bei

der ELterverwaltung Heidelberg,
- den Telegraphengchrlfinnen Karoline Jllig in Karlsruhe und

Hedwig Mehrlin in Freiburg ,
dem Postagenten David Leonhardt in Bobstadt , sowie
dem Forstwart a . D . Johann Hini in Herdwangen ;

die silberne Verdienst-Medaille :
den Maschinisten Emil Wolf in Karlsruhe , Friedrich Denninger

in Durlach, Philipp Hartmann in Mannheim , Karl Heinzmann in
Konstanz und Franz Spitznagel in Waldshut ,

den Druckern Wilhelm Pampel und Wilhelm Scheuerpflug in
Karlsruhe ,

den Wagenrevidenten Emil Pfähl « in Singen , Georg Schenk in
Heidelberg , Georg Lorenz in Konstanz und Karl Lurk« in Appenweier ,den Steuermännern Cölestin Stader und Karl Sulger in Konstanz,den Kanzleidienern Franz Köhler , Christian Klnmpp und Karl
Hacker in Karlsruhe ,

den Vureaudienern Georg Gund in Schwetzingen, Emil Kissel in
Pforzheim , Karl Schmidt in Durlach und Joseph Behring « in Mann¬
heim,

dem Pförtner Julius Koch in Konstanz,
den Bureaudienern Michael Gey« in Baden und Lorenz Schnler

in Offenburg ,
den Schaffnern Konrad Enirs in Karlsruhe und Franz Schmetzer

in Konstanz,
dem Lokomotivheizer Ernst Wanderer in Heidelberg,
den Wagenwärtern Karl Kraus in Freiburg , Ludwig Stierberger

Anton Kastn« und Karl Schneble in Offenburg , Franz Noe und
Johann Hill in Karlsruhe , Otto Haas in Lauda , Theodor Müll « und
Wilhefm Mack in Karlsruhe , Peter Bach und Johann Jung in Mann¬
heim,

den Stattonswarten Heinrich Heck in Littenweilsr und Konrad
Lenes in Eamburg ,

den Bahnwärtern Sebastian Wohlfart .ruf Wartstatton 18 der
Taubertalbahn , Franz Jakob Renk auf Wartstation 11 der Seckach-
Walldürnerbahn , Wilhelm Armbruster auf Wartstation 270 der
Hauptbahn , Bernhard Henrikns auf Wartstation 35 der Hauptbahn
Franz Jung auf Wartstation 9 der Bruchsal -Rheinsheimerbahn , Joseph
Cutter auf Wartstation 1 der Müllheim -MLlhauserbahn , Johann
Peter Volk auf Wartstation 17 der Seckach-Amorbacherbahn . Stephan
Bosch auf Wartstation 64 der Schwarzwalvbahn , Salomon Duffner
auf Wartstation g der Renchtalbahn , Nikolaus Bend « auf Wartstation
194der Hauptbahn , Jakob Eisler auf wartstation 63 der Odenwald¬
bahn, Ludwig Vogel auf Wartstation 4 der Kraichgaubahn , Adrian
Kaiser auf Wartstation 493 der Hauptbahn , Peter Eottmann auf
Wartstation 24 der Kraichgaubahn , Jakob Erotzenbach auf Wartstation
266 der Hauptbahn , Johann Baptist Schneid« auf Wartstation 295
der Hauptbahn , Jakob Wagner auf Wartstation 3 der Kraichgaubahn ,
Michael Harter auf Wartstation 5 der Renchtalbahn . Adam Enädinger
auf Wartstation 1 der Ctahringen -Friedrichshafenerbahn , Ferdinand
Sprinkart auf Wartstation 536 der Hauptbahn , Johann Georg Flick
auf Wartstation 16 der Meckesheim-Jagstfelderbahn , Wilhelm Eifen-
bach, auf Wartstation 35 der Schwarzwaldbahn , Jakob Lebherz auf
Wartstation 16 der Radolfzell -Mengenerbahn , Jakob Merkle aus
Wartstation 25 der Durlach- Mühlackerbahn , Albin Bernau « auf
Wartstation 414 der Hauptbahn , Georg Fehrenbach auf Wartstation
68 der Echwarzwaldbahn , Joseph Herold auf Wartstation 2 der Neckar-
talbahn , Johann Pawlack auf Wartstation 7 der Bruchsal-Brettener -
bahn , Philipp Haas auf Wartstation 500 der Hauptbahn , Johann
Friedrich Honeck auf Wartstation 102 der Odenwaldbahn , Jakob
Martin Mösinger auf Wartstation 298 der Hauptbahn , Ambros
Beathalter auf Wartstation 257 der Hauptbahn , Karl Friedrich
Renner auf Wartstation 6 der Radrlfzell - Mengenerbahn , Juliv !
Westermann auf Wartstation 5 der Murgtalbahn , Matthias Spiel¬
mann auf Wartstation 21 der Taubertalbahn , Adam Argast auf Wart
station 13 der Kraichgaubahn , Philipp Höllmüller aus Wartstation 60
der Odenwaldbahn , Anton Wipper auf Wartstation 31 der Odenwald -
bahn , Wilhelm SchwarLer auf Wartstation 462 der Hauptbahn , Fried¬
rich Feierabend aus Wartstation 31 der Meckrsheim-Jagstfelderbahn
Johann Georg Meixner aus Wartstation 9 der Rheintalbahn , Georg
Friedrich Huber auf Wartstation 293 der Hauptbahn , Martin Keller
auf Wartstation 519 der Hauptbahn , Heinrich Schraudolf auf Wart -
ftation 9 der Schwackenreuthe-Psullendorserbahn , Georg Michael Appel
auf Wartstation 46 der Mühlackerbahn , Lukas Jlg auf Wartstation 21
der Wiesentalbahn , Julius Schöchle auf Wartstation 366 der Haupt¬
bahn , Johann Georg Hölzer auf Wartstation 15 der Odenwaldbahn ,Johann Jäger auf Wartstation 3 der Appenweier -Kehlerbahn ,

den Weichenwärtern Leonhard Maatz auf Wartstation 33 der
Hauptbahn , Joseph Mauthe in Karlsruhe , Rangierbahnhof , WilhelmSchell auf Wartstation 34 der Taubertalbahn , Jakob Appel auf Wart¬
station 9 der Hauptbahn , Ludwig Fleuchaus auf Wattstaticn 58 der
Hauptbahn , Damian Dickgietzer auf Wartstation 11 der Hauptbahn ,Johann Harder auf Wartstation 553 der Hauptbahn , Adam CeorgApfel auf Wartstation 54 der Hauptbahn , Karl Doll auf Wattstation43 der Hauptbahn , Konrad Schuhmacher auf Wartstation 5 in Mann¬
heim, Richard Rutsch auf Wartstation 43 der Hauptbahn , Joseph Haa »
auf Wartstation 16 der Rheintalbahn , Joseph Fröhlich auf Wartstation108 der Hauptbahn , Polykarp Wucher« auf Wartstation 125 der
Schwarzwaldbahn , Leopold Epönleia auf Wartstation 118 der Oden-

Waldbahn, Franz Scheu auf Wartstation 114 der Schwarzwaldbaz?
Karl Gund auf Wartstation 14 der Rheintalbahn , Karl Johann Kirs^auf Wartstation 159 der Hauptbahn , Ludwig Becker auf Wartstatjw108 der Hauptbahn , Michael Probst auf Wartstation 29 iu MannheimJakob Wittmaen auf Wartstation 142 der Hauptbahn , Greg« Bra «!mgtl auf Wartstation 148 der Hauptbahn , Philipp Joseph Bend»,auf Wartstation 16 der Hauptbahn , Joseph Schwarz auf Wartstatil ,106 der Schwarzwaldbahn , Kornelius Reidhatt auf Wartstation g w,Hauptbahn , Fidel Sttittmatter auf Wartstation 30 der Wiesentalbah»Johann Theodor Arbett auf Wartstation 393 der Hauptbahn , Fridoli»Eisen auf Wattstation 349 der Hauptbahn , Joseph Walz auf Wint,station 171 der Hauptbahn , Jakob Wäng « auf Wartstation 8 de,Hauptbahn , Johann Wälde auf Wartstation 158 der Hauptbah«
Mathias Hug auf Wartstation 2 in Mannheim , Karl Hörner MWartstatton 10 in Mannheim , Joseph Bahn auf Wartstation Zg jJ
Durlach-Mühlackerbahn , Joseph Gent « auf Wartstation 23 der ßw
Waldbahn , Friedrich Wilhelm Erb auf Wartstation 13 der AppenweierKehlerbahn , Johann Duffrin auf Wartstation 7 der Hauptbahn , Ka,lWutth auf Wartstation 138 der Hauptbahn , Blasius Ehrhardt m>fWartstation 19 in Karlsruhe , Rangierbahnhof , Joseph Walz I .
Wartstation 15 der Rheintalbahn , Christian Köröle auf Wartstatio»278 der Hauptbahn , Adam 6anz «nm.,ll« auf Wartstation 8 de,Meckesheim-Jagstfelderbahn , Karl Keller auf Wartstation 17 derHauptbahn , Matthias Birk auf Wartstatton 1~7 der Hauptbahn ,Schäfer auf Wartstation 2 der Karlsruhe -Maxav erbahn . Franz Antoa
Tröfch auf Wartstation 413 der Hauptbahn , Adolf E mpp auf
station 475 der Hauptbahn , Florian Buchegger auf Wartstation 44$der Hauptbahn , Johann Nikolaus Kroner auf Wartstation 32 d«Hauptbahn , Johann Georg Oestreich « auf Wartstation 159 der Oden-
waldbahn , Heinrich Gegner auf Wartstation der Maxauerbahi,
Christian Heinrich Hottinger auf Wartstation 3 der Durlach - Mühlacker-

'
bahn , Wilhelm Wolf auf Wartstation 45 der Hauptoahn ,

den Signalwärtern Christian Vln -n auf Wartstation 48 der
Schwarzwaldbahn , Abraham Keitel auf Wartstation 36 der Haupt¬
bahn , Leopold llmhof aus Wartstation 102 der Hauptbahn ,den Postagenten Jakob Friedrich Fleck in D'"hren , Amt Sinsheim
Anton Reif« m Zeuthern , Johann Egle in Mühlhausen , Amt Eugens
Wilhelm Schwör« in Hinterzarten , August V> e- er in Grimmelshost^
Franz Anton Beiser in Dundenheim , Karl Christin Beirer in Sipp¬
lingen und Adolf Faller in Höllsteig,

den Oberfchassuern Johann Kunzmann in Karlsruhe , Joseph ES
in Boxberg , Friedrich Behmann in Weinheim «no Ernst Friedrich
Nutzbaumer in Endingen ,

den Oberbriefträg « « Otto Rögele in Mannheim und Lazarus
Kapp in Freiburg ,

dem Buchhalter Heinrich Behring « bei der Vermögensverwaltung
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm in Karlsruhe ,

dem Güterauffeher und Baumwärter Leo Frisch« beim Mark-
gräflichen Rentamt Hilzingen und

dem Bureauafststenten Leopold Löhle beim Markgräflichen Rent¬
amt in Salem ;
ans dem Geschäftskreise des Ministeriums der Justiz, des Kultus

«ud Unterrichts :
vom Orden Berthold der Erste »

da » Ritterkreuz :
vem Oberlandesgerichtsrat Otto Walli ,
dem Landgerichtsdirektor Martin Fleuchaus in Freiburg ,
den Professoren Hermann Krabbes an der Technischen Hochschule

und Ernst Schutth an d« Akademie der bildenden Künste, sowie
dem Direttor der Höheren Mädchenschule, Geheimen Hofrat Dr.

August Thorbecke in Heidelberg ;
• .wi ' vom Orden vom Z - hrina - r Löwe »

^
-

das Kommandeurkreuz zweit« Klasse mit Eichenlaub ;
dem Senatspräsidenten Alfred Brau « beim Oberlandesgericht,
den Landgerichtspräsidenten Gustav Christ in Mannheim und

Eduard Uibel in Freiburg ;
das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe :

dem Oberstaatsanwalt beim Oberland esgericht , Geheimen Ober-
rogierungsrat Ernst Duffner »

dem Reichsgerichtsrat Heinrich Könige,
dem Landgerichtspräsidenten Heinrich Eisenlohr in Mosbach,
dem Direktor des Oberschulrats, Geheime« Rat 3 . Klaffe Dr . Ernst

v. Sallwürk ,
den Professoren Geheimen Rat 2 . Klasse Dr . Adalbert Merx und

Geheimen Hofrat Dr . Franz Knaufs an der Universität Heidelberg, Ge¬
heimen Hofrat Dr . Bernhard Schmidt und Geheimen Hofrat Dr . Paul
Kraske an der Universität Freiburg ;

das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub:
dem Vortragenden Rat im Ministerium der Justiz , des Kultus unö

Unterrichts, Ministerialrat Dr . Wilhelm Stoll ,
den Oberlandesgerichtsraten Dr . August Dölter und Dr . Karl

Freiherrn v. Rüpplin ,
den Amtsgettchtsdirektoren Franz Engelberth in Heidelberg, Albert

Fveiherrn v. Bodman in Karlsruhe und Rupert Burger in Freiburg,
dem Landgerichtsrat Ferdinand Clautz in Freiburg ,
dem Oberamtsrichter Karl Nützte in Offenburg ,
den Rechtsanwälten und Mitgliedern des Vorstands der Anwalts«

kammer Katt Beyerle in Konstanz und Dr . Max Hachenburg in Mann¬
heim ,

den Professoren Geheimen Hofrat Dr . Henry Thode , Geheimen
Kirchenrat Ludwig Lemme und Geheimen Hofrat Tr . Hermann Osthoff
an der Universitär Heidelberg,

den Direktoren Friedrich Keim an der Höheren Mädchenschule in
Karlsruhe . Ludwig Zürn am Gymnasium in Osfenburg , Wilhelm Ster »
am Gymnasium iu Lörrach und Otto Hammes an der Höheren Mädchen¬
schule in Mannheim,

den Professoren Eduard John am Gymnasium in Werthcim, Dr.
Wilhelm Maler am Gymnasium und Gustav Holzer an der Oberreal¬
schule in Heidelberg,

den Oberkirchenräten Alexander Schenck und Philipp Ganz in
Karlsruhe ,

dem Domkapitular Dr . Theodor Dreher in Freiburg ,
dem Superior der barmherzigen Schwestern vom Heiligen Binzens

von Paul , Geilichen Rat Karl Mayer in Freiburg ;
das Ritterkreuz erster Klasse :

den Landgettchtsraten Dr . Mattin Grüniuger in Osfenburg, Dr.
Wilhelm Benckiser in Karlsruhe , Emil Stegmüller in Osfenburg, Karl
Bucherer in Karlsruhe , Friedrich Gut in Heidelberg, Dr . Karl Bischer in
Karlsruhe , Dr . Karl Bertsch in Freiburg , Tr . Leopold Strauß in Mann¬
heim , Jakob Geißmar in Heidelberg und Friedrich Trolle in Konstanz,

den Oberamtsttchtern Dr . Theodor Hofmann in Schwetzingen und
Albett Nhde in Freiburg ,

den Notaren Heinrich Schröder in Baden , Nikolaus Betzl« in Hei«
delberg, Emil Edesheimer in Freiburg und Georg Effclbor» in Mann¬
heim,

den Rechtsanwälten Dr . Joseph Helm, Mitglied des Vorstands der
Anwaltskammer, in Heidelberg, Julius Fischer , Mitglied des Vorstand-
der Anwaltskammer, in Karlsruhe , Heinrich Schumann, Fiskalanwalt , in
Mosbach , Gottlieb Graser , Fiskalanwalt , in Waldshut , Tr . Wilhelm
Mousang in Heidelberg und Dr . Robert Süpsle in Karlsruhe ,

den Professoren Dr . Johannes Hoops an der Universität Heidel¬
berg, Geheimen Hofrat Dr . Heinrich Finke, Dr . Wilhelm Wetz und Dr-
Roman Wörner an der Universität Freiburg , Georg Venoit, Richard
Graßmann , Dr . Karl Heu« und Dr . Adolf Krazer an der Technischen
Hochschule,

*
den Mitgliedern des Oberschulrats Oberschulrat Dr . Karl Ar « «

brüst« und Regierungsrat Wilhelm Frischmuth»
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den Direktoren Dr . Otto Kimmi, am Gymnasium in Konstanz. Dr .

Karl Heimburger am Realgymnasium ( Humboldtschule ) in Karlsruhe
und Karl Friedrich Weis an der Realschule in Villingen, August Holz -
mimn an der Realschule in Karlsruhe , Dr . Fritz Fach an der Höheren
Mädchenschule in Pforzheim und Philipp Blümmel am Realproghmna -
fium mit Realschule in Waldshut ,

den Kreisschulräten Johann Steiger in Villingen und Johann Sitz-
ler in Pforzheim,

den Vorständen Ferdinand Prey an der Realschule in Wiesloch und
Dr . Ludwig Rohl an der Realschule in Müllheim,den Professoren Ludwig August Ehret an der Oberrealschule in Hei¬
delberg, Traugott Schmidt am Gymnasium in Heidelberg, Emil Richter
am Gymnasium in Bruchsal, Hermann Theobald am Gymnasium in
Mannheim , Lorenz Eisen am Gymnasium in Konstanz, Heinrich Hoff¬
man» am Gymnasium in Ofsenkmrg, Dr . Albert Weckesser am Lehrer¬
seminar II in Karlsruhe , Theodor Höflin am Gymnasium in Heidelberg,Karl Lang an der Oberrealschule in Pforzheim , Heinrich Ehlers an der
Realschule in Müüheim, Dr . Eduard Ullrich an der Oberrealschule in
Heidelberg, Dr . Fritz Baumgarte « am Bertholdgymnasium in Freiburg ,
Philipp Kautzmann am Gymnasium in Mannheim Karl Limberger am
Gymnasium in Heidelberg, Philipp Asal an der Oberrealschule in Karls¬
ruhe , Julius Märker am Gymnasium in Konstanz, Dr . Emil Wolf am
Gymnasium in Karlsruhe , Julius König am Bertholdgymnasium in
Freiburg , Friedrich Stulz an der Oberrealschule in Fveiburg , Dr . Ju¬
lius Steinhoff am Gymnasium in Pforzheim , Wilhelm Schnarreuberger
am Bertholdgymnasium in Freiburg , Dr . August Herzog am Gymna¬
sium in Heidelberg, Ernst Heß am Friedrichsgymnasium in Freiburg ,
Hermann Rohrschneider am Realprogymnasium in Weinheim, Dr . Fer¬
dinand Lamey an der Höheren Mädchenschule in Freiburg und Edelbert
Clement am Gymnasium in Tauberbischofsheim,

den evangelischen Pfarrern Friedrich Höhler in Singen bei Durlach,
Peter Schäfer in Großsachsen , Ludwig Gugelmeier in Dossenheim , Karl
Kayser in Buch am Ahorn, Friedrich Schenk, Dekan, in Unterjchüpf und
Theodor Laub in Ruchsen ,

dem Oberinspektor den kirchlichen Finanzverwaltung Adolf Abel
in Heidelberg,

den katholischen Pfarrern Felix Winterhalber in Rot (Amt Wies-
loch) , Fabian Martin , Dekan, in Oberwittstadt , Dr . Franz Xaver Burk¬
hart in Ottersweier , Lorenz Englert in Netbsheim, Zachäus Baur , De¬
kan , in Weingarten » Ferdinand Spaeth in Forbach, Johann Baptist
Rahm in Ebersweier, Franz Theodor Ries in Durbach, Rudolf Seelinger
im Oberkirch , Rudolf Räuber in Hüftngen, Friedrich Weißhaupt in Rei¬
chenau -Niederzell, Ferdinand Hund, Dekan in Säckingen,

dem Erzbischöflichen Bauinspektor Ludwig Maier in Heidelberg und
dem Bezirksrabbiner Dr . Joseph Spitz in Gailingen ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe: >^
- dem RevisionSvorftand beim Ministerium der Justiz , des Kultus
vnd Unterrichts, Rechnungsrat Wilhelm Schleicher ,

dem Bureauvorsteher bei demselben Ministerium , Kanzleirat Ernst
Krauth»

dem Hauslehrer am Männerzuchthaus , Reallehrer Peter Jäger in
Bruchsal,

dem Vorstand der Taubstummenanstalt , Matthias Weißhaar in
Gerlachsheim,

dem technischen Assistenten an der TurnlehrerbildungSanstalt , Adam
Leonhardt in Karlsruhe .

den Reallehrern Viktor Schmitt am Gymnasium und Karl Mathes
an der Höheren Mädchenschule in Heidelberg,

dem Revisionsvorstand beim Oberschulrat. Rechnungsrat Johann
Pfeiffer,

dem Registrator beim Oberschulrat, Kanzleirat Friedrich Schirret»
dem Mitglied des Katholischen Stiftungsrats , Hoflieferanten Fried¬

rich Blos in Karlsruhe ,
dem Sekretär des Oberrats der Israeliten und Direktor des Israe¬

litischen LandesstiftS, Jawb Triefe » ;
das Berdienstkreuz vom ZShringer LSwenr

den Bureauvorstehern Valentin Feuerstein und Wilhelm Blatz beim
Landgericht Karlsruhe , sowie Hubert EhrenSperger beim Amtsgericht
Heidelberg,

den AmtSgerichtSfcketären Hermann Bopprz in Freiburg und Karl
Beck in Ueberlingen,

den Gerichtsschreibern Moritz Ballweg in Meßkirch und August
Brau » in Neckarbischofsheim ,

den Expeditoren Friedrich Nenninger bei der Staatsanwaltschaft
Konstanz, Karl Bauschlicher bei der Staatsanwaltschaft Waldshut und
FriÄ »rich Kratzert bei der Staatsanwaltschaft Heidelberg,

dem Buchhalter Karl Löffler beim Männerzuchthaus in Bruchsal,
den Registratoren Joseph Erbacher beim LcmdesgefängniS in Frei¬

burg und August Engelhardt beim Landesgesängnis in Bruchsal,
dem Gerichtsvollzieher Emil Schätzle in Heidelberg,
den Reallehrern August Morlock am Realprogymnasium in Schwet¬

zingen, Friedrich Ries am Friedrichsghmnafium in Freiburg und Leopold
Meßmer an der Bürgerschule in Stockach,

dem Zeichenlehrer Karl Gutmaa « an der Oberrealschule in Karls¬
ruhe,

den VollSschulhauptlehrern Emil Auerbach in Sinsheim , Franz
Bachmann in Zell i . W. , August Bansbach in Waldkirch , Hermann Bar¬
tholoms in Unterschüpf , Franz Berg in Mannheim , August Brachat in
Gailingen , Joseph Brau « in Munzingen, Bernhard Bühler in Otters¬
weier, Eduard Dörr in Obertsrot , Karl Eberenz in Eppingen, Eduard
Fettig in Lauf , August Föhrrnbach in Hüfinyen , Karl Ga,ner in Steins -
furt , Karl Heckmann in Sexau , Bernhard Henn in Distelhausen , Gustav
Jenny in Bischofingen . Guido Krieg in Kirchzarten, Franz Lämmlein in
Mörsch , Karl Leiber in Gurtweil , Karl Löscher in Sasbachried , Friedrich
Mangold in Lörrach , Eduard Maurer in Kürzell, August Mehl in Dur¬
mersheim, Georg Mückle in Gemmingen , Karl Müller in Oberrimsingen,
Wilhelm Münz in Weingarten , Heinrich Reff in Mannheim , Titus Platz
in Obergrombach, Heinrich Rectanus in Dietlingen , Paul Reinhard in
Malterdingen , Bernhard Reinhardt in Kehl-Dorf , Heinrich Reinmuth
in Pforzheim, Wilhelm Reißer in Feudenheim, Franz Schäffner in Mar¬
bach, Albert Schildecker in Nußbach, Georg Schmich in Lauda , Philipp
Schmitt in Wiesloch , Wilhelm Schnarrenberger in Schutterwald , Eugen
Schüler in Neuershausen, Emil Schupp in Holzhausen. Max Schwan in
Gailingen , August Singer in Bermatingen , Ernst Waldkirch in Lörrach,
Abraham Weil in Eichstetten , Albert Weitzel in Mannheim , Michael
Will in Schatthausen und Nikolaus Winter in Obersasbach,

den Hauptlehrerinnen an den Höheren Mädchenschulen Elise Seifen ,
Anna Weber und MarieKrlbling in Heidelberg, Auguste Adr,an , Maria
Mayer und Josephine Weick in Freiburg , Emma Drach in Karlsruhe
und Anna Stahl in Mannheim ,

der Vorsteherin der Schule des Badischen Frauenvereins zur Aus-
bildung von Handarbeitslehrerinnen , Hauptlchrerin Katharina Bedeuk
in Karlsruhe ,

der Priorin des weiblichen Lehr- und Erziehungsinstituts Zoffingen,
Agnes Körner in Konstanz,

den Superiorinnen der weiblichen Lehr- und ErzkehungSinfiitute
Hedwig Hoffmann in Villingen und Charlotte Sieb in Offenburg ,

dem Buchhalter bei der evangelischen Kollektur Karl Seiler in
Mannheim,

dem Mitglied des ShnagogenratS Moritz Rotschild in Baden,
den Bezirksaltesten
Lazarus Pollack in Freiburg und Emanuel Strauß in Osterburken,sowie
dem 1 . Kantor Samuel Rubin in Karlsruhe ;

Medaille « :
die große goldene Berdienstmebailler

dem Präparatox bei den Sammlungen für Altertums * und Bölker-«möe, Leo Eckert in Karlsruhe ?

Dadifrhe Mresse .
die kleine goldene Verdienstmedaille:

den Buveauassistenten Friedrich Eckerlin und Friedruh Bach beim
Landgericht Freiburg ,

den Gerichtsvollziehern Benedikt Störk in Karlsruhe , Oskar Hib-
schenberger in Mannheim und Franz Viktor Adelman» in Staufen »

den Kanzleidienern Franz Debolb und Ferdinand Schmitt beim
Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts, und Heinrich Mes¬
sel beim Landgericht Mannheim,

den Amtsgerichtsdienern Xaver Buhlinger in Meßkirch und Johann
Grotz in Emmendingen,

dem Waisenrat Karl Friedrich Becherer in Emmendingen,
den israelitischen Religionslehrern Ferdinand Hanauer in Steins -

furt und Ascher Heineman« in Rohvbach b. H. ;
die silberne Berdienstmedaille:

den Oberauffehern Anton Reiß am Männerzuchthaus in Bruchsal
und Valentin Hoffmann am AmtSgefängniS in Pforzheim ,der Oberausseherin Anna Bender an der Weiberstrafanstalt in
Bruchsal,

den Aufsehern Leo Drexler am Amtsgefängnis in Lörrach und
Christian Geiger am Amtsgefängnis in Waldshut ,

den Kanzleidienern Johann Mefferschmidt am Landgericht Mann¬
heim , August Stüber am Landgericht Karlsruhe und August Greiner
am Landgericht Offenburg,

den Amtsgerichtsdienern Mois Lauinger in Weinheim, Peter Wen-
ger in Heidelbergund Karl Schreiner in Breisach ,

den Gemeindewaisenräten Anton Kürz in Schweighausen und Jo¬
hann Kutterer in Philippsburg ,

dem Alt-Gemeindewaisenrat Karl Weber in Ringsheim,dem Diener Franz Günzel an der Technischen Hochschule, dem Haus¬
meister beim Evangelischen Oberkirchenrat Friedrich Spörnöber und

dem Mitglied des Shnagogenrats Heinrich Maier in Hörden;
aus dem Geschäftskreise des Ministeriums des Innern :

vom Orden Berthold des Erste «
das Ritterkreuz :

dem Privatmann Wolf Ritzhaupt in Heidelberg;
vomOrdenvomZähringerLöwen

den Stern zum Komumndeurkrruz:
dem Direktor der Heil, und Pflegeanstalt Jllenau , Geheimen Rat

2 . Klaffe Dr . Heinrich Schüle;
das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub:

dem Vortragenden Rat im Ministerium des Innern , MinisterialratOtto Flab ,
den Direktoren der Hell- und Pflegeanstalten , Peh . MedizinalrätenDr . Franz Fischer in Pforzheim und Dr . Karl Haardt in Emmendingen,dem Kommandanten des 4. Gendarmeriedistrikts , Major Ernst

Faller in Mannheim ,
-

dem Professor an der Baugewerkeschule , Baurat Hermann Schlüter ,dem Vorstand der Rheinbauinspektion Freiburg , Baurat Wilhelm
C- roli,

dem Vorstand der Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe ,Baurat Wolf Eisenlohr,
dem Ersten Bürgermeister der Stadt Heidelberg, Professor Dr . Ernst

Walz,
dem Vorsitzenden des KreisausschussesOffenburg , Altbürgecmeister

Joseph Geldreich in Oberkirch und
dem Vorsitzenden des Oberen Bveisgau-MilitärdereinS -Verbandes .

Kammerherrn und Leutnant d. L . a . D . Franz Freiherrn v. Rrveu in
Mengen;

das Ritterkreuz erster Klaffe:
den Vortragenden Räten im Ministerium des Innern Ministerial¬räten Oskar Schäfer, Dr . Karl Schneider und Karl Kamm,den Amtsvorständen, Oberamtmännern Heinrich Hebting in Müll¬

heim , Dr . Wilhelm Lukas Strauß in Donaueschingen, Dr . Hermann
Kiefer in Emmendingen, Dr . Otto Sridenadel in Waldshut und Dr .Karl Baur in Schwetzingen ,

den Bezirksärzten, Medizinalräten Dr . Ernst Kürz in Heidelberg,Reinhard Becker in Offtnbnrg , >
dem Direktor der Hell- und Pflegeanstalt bei Wiesloch, Medizinal¬

rat Dr . Max Fischer ,
dem Mitglied der Fäbrilinspektion, Regierungsrat Dr . Eduard

Föhlisch.
dem Mitglied des Landesgewerbeamts, Regierungsrat Hermann

Maier ,
dem Landesgeologenbei der geologischen LaNdesanstalt , Bergrat Dr .

Johann Ferdinand Schalch,
den Professoren an der Baugewerkeschule Karl AhrenS und Adolf

Heitler,
den Professoren an der Kunstgewerbeschule Johann Georg Klee¬

mann in Pforzheim und Karl Kornhas in Karlsruhe ,
dem Direktor des städtischen Krankenhauses in Konstanz, Medizinal¬rat Dr . Otto Kappelrr,
den Stadträten Franz Mühlberger und Christoph Walter in Frei¬

burg,
dem Bürgermeister Dr . John Gustav Weiß in Eberbach,dem Fabrikdirektor Otto Hoffmann in Mannheim,
dem Kaufmann Heinrich Zimmern in Mannheim , . :
dem Hofmöbelfabrikanten Johann Ludwig Peter in Mannheim ,
dom Ve rlagsbuch hä Mer und Stadtrat Hermann Herder in Frei¬

burg,
den Fabrikanten Dr . Eduard Risler und Wolf Dietler in Freiburg ,Otto Vittali in Offenburg,
dem Altstadtrat und Rentner Wilhelm Meyer in Baden»
dem Holzhändler und Gcmeinderat Kasimir Katz in Gernsbach,dem Fürstlich Fürstenbergischen Forstmeister Ludwig Geiß in Do¬

naueschingen ,
dem Fürstlich Fürstenbergischen Archivrat Dr . Georg Tumbült in

Donaueschingen ,
dem Beamten der Firma Friedrich Krupp — Aktiengesellschaft —

in Essen Adolf Lauter und
dem Ingenieur Max Maurer in Innsbruck «

baS Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub:
dem RevisionSvorftand im Ministerium des Innern , Oberrechnungs¬rat Emil Muser,
dem Rektor der Gewerbeschule in Heidelberg Hermann Lender und
dem Gemeinderat und Hoflieferanten Wolf Niederbühl in Rastatt ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe:
den DezirkStierärzten Karl Ganter in Krozingen, Joseph Bäth in

Heidelberg und Jakob Welz in Rastatt,
dem Rechnungsbeamtenbeim Ministerium des Innern , RechnungS-

rat Karl Hermann Gauggel,
dem Revisionsvorstand bei der Oberdirektion des Wasser- und

Sttaßenbaues , Rechnungsrat Johann Speicher,
dem Jnspettor bei der Gebäuder Versicherungsanstalt JuliusMuncke,
dem Kassier der Gebäudeversicherungsanstalt Rechmingsrat Emil

Höflin,
dem Vermeffungsrevisor bei der Oberdirektion des Wasser» und

Straßenbaues Hermann Mayer,dem BezirksgeometerKarl Münz in Durlach,
dem Reallehrer Kasimir Zepf an der Baugewerkdschule ,dem Gewerbelehrer Christian Biall an der Goldschmiedeschule in

Pforzheim.
dem Gewerbelehrer Georg Müller in Karlsruhe ,den Handelslehrern Franz Stärk in Baden und August Sütterli »

flr Karlsruhe

__ Seite t
b« t Bürgermeistern Albert Rrhm in Emmendingen und AlbertSchill m Waldkirch , ,
dem Attbürgermeister Friedrich Lienin in Weil,den Swdträten Franz Zimmermann in Freiburg und StephanEinhart in Konstanz .
dem Gemeinderat und Glockengreßereibesitzer Benjamin Hrümu «ger m Villingen,
dem Oberstabtrechnungsrat Georg Beck in Karlsruhe ,dem Direktor und Vorstand der Filiale der Maschinenfabrik Hein,ach Lanz m Berlin, Philipp Faul .dem Direktor der RheinschiffahrÄgesellschaft Joseph Fendel i -,Mannheim ,
dem Kaufmann unä> Reeder Wilhelm Stachelhaus in Mannheim ,dem Hoffuwelier Nikolaus Trübner in Heidelberg,dem vormaligen Handelskammerselretär in Mannheim . Dr . Ott »Emmiughaus in Bensheim,
dem Direktor der Nähmaschinenfabrik vormals Haid und Neu ipKarlsruhe , Wilhelm Wagener,
dem Fabrikanten Friedrich Wolff stm . in Karlsruhe ,dem Fabrikanten Karl Himmelheber in Karlsruhe ,dem Privatmann und Stadtverordneten Karl Mark

'
stahler in Karls .ruhe,

den Fabrikanten Wolf Schäfer und Hermann Kolb in Pforzheim,dem Leiter der freiwilligen Fmerwchrkapelle in Pforzheim ,Eduard Ruscheweyh,
^

dem Gasthofbesitzer Cmnill Brenner in Baden,dem Fabrikdirektor WUHelm Rauwerk in Oberachern,dem vormaligen Fabrikdirektor Karl Birkenmayer in
'
Karlsruhe ,dem Sparkassenrechnerund LcmdtagsabgeovdnetenFranz Reiff in

Söllingen , , !
dem Kaufmann Emil Demuth, Wstadtrat und Handelsrichterstell¬vertreter in Freiburg ,
dem Kaufmann und HandelsrichterEmil Ruef in Freiburg ,dem Gasthofbesitzer Friedrich Sommer in Freiburg ,dem Fabrikanten Theodor Kaufmann in Lahr ,dem Zigarrenfabrikanten Johann Neusch in Herbolzheim»dem Architekten Karl Lnckscheiter in Freiburg ,den Fabrikanten Albert Bally und Ignaz Berberich in Säckingen,dem Direktor der Gesellschaft für Holzverkohlungsindustrie KarlHugo Bantlin in Konstanz,dem vormaligen Ingenieur Hermann Manz in Ueberlingen ,dem Fabrikanten Karl Wolf in Radolfzell,dem Fabrikanten und Gemeinderat Felix Kettcrer in Furtwqngenund dem Sekretär beim Präsidium des Badischen MilitärverernS -Ver -bandes, Lazarettinspektor a . D . Kuno Bedenk in Karlsruhe ;

baS Berdienstkreuz vom ZShringer Löwen:
dem Zeichner Ferdinand Gutting bei der Oberdirektion des Wasser-und Straßenbaues ,
den Kanzlersekretären Karl Brenneis beim Bezirksamt Heidelbergund Emil Kräuter beim Bezirksamt Konstanz,dem Dammeister Ignaz Müller in Maxau ,den Bürgermeistern Stephan Abel in Walldorf , Hermann Höflinm Schallstadt und Karl Beck in Markdorf.dem Sparkassenrechner Karl Kray! in Pforzheim ,dem Sparkassier Hermann Pfäffli » in Heiligenberg ,dem Verwalter der Kreispflegeanstalt Gersingen, Ratschreiber KarlGuldin ,
dem Rechner des landwirtschaftlichen Bezirksvereins , PrivatmannPeter Köhler in Weinheim,dem Spediteur und Feuerwehrkommandanien Hermann Stöckle in

Achern ,
dem Holzhändler Theodor Kern in Bühlertal ,dem stellvertretenden Direktor der Draht , und Schraubenfabrik inFalkau Ludwig Jung »dem Bauunternehmer August Schitterer ,n Offenourg ,dem Prokuristen Karl Friedrich Fätzlrr in der Spinnerei undWeberei Offenburg ,
dem Fürstlich Fürstenbergischen Kanzleirat Christian Bauer b

Donaueschingen,
dem Altkronenwirt Engelbert Walter in Pfullendorf ,dem ersten Buchhalter der Spinnerei St . Blasien Franz XavelJünger in St . Blasien,
dem Direktor des BorschutzvereinS in Stockach Wilhelm Licbher ,dem Fabrikanten und Gemeinderat Karl Lehnis in Hornberg »dem Privatmann Emil Schönenberger in Stockach unddem Vorsitzenden des Taubergau -Militärvereins -VerbandeA

Straßenmeister Karl Stutz in Tauberbischofsheim;
Medaillen :

die kleine goldene Berdienstmedaille:
dem technischen Assistenten Franz Joggerst in Freiburg , -
den Straßenmeiftern Eduard Naudascher in Ettlingen , JohanlWörner in Neckarelz, Max Elble in Freiburg und Friedrich Roth ii

Wiesloch,
dem Dammeister Karl Wasmer in Emmendingen ,den Bureauassistenten Blasius Thoma in Freiburg , Ernst Schmieder in Karlsruhe , Joseph Gamon in Ueberlingen und Adam Felizbeim Landesgewerbeamt,
dem Schlosserwerkmeister Alois Wittmer in der Heil - und Pflege «

anstatt Jllenau ,
den Kanzleidienern Heinrich Siefert und Eduard Hobel beim

Ministerium des Innern ,
der Wirtschaftsgehilfin Salomea WickerSheimer in der Heil - und

Pflegeanitalt Jllenau ,
den Wärterinnen Amalie Kornmaker und Sophie Bolz in der Heil -und Pflegeaustatt Jllenau ,
dem ReHoart Martin Schauber in Tauberbischofsheim,den Bürgermeistern Augustin Gehrig in Glashofen und GeorgHaaß in Schollbrunn,
dem Altbürgermeister Konrad Schmitt in Ruchsen,dem Gemeinderechner Adolf Conrath in Eberbach,dem Gemeinderat Friedrich Stockburger in Hornberg ,dem Waldhüter Leonhard Feseinneher in Hubertshofen ,den Kaminfegermeistern Otto Dubac in Mosbach und JakobHeltinger in Bruchsal;

die silberne Berdienstmedaille:
den Kanzleiassistenten Karl Maisch bei der Oberdirektion deS

Wasser- und Straßenbaues und Christian Jäger bei der LandeSver -
sicherungsanstalt Baden,

den Gendarmeriewachtmeistern Johann Jakob Schiff in Durlach ,Karl Christian Lieb in Mosbach , Hermann Schlaget» in Bruchsal ,Emil Wei'.'.brunn in Pforzheim, Daniel Knäbel in Meßkirch, WilhelmEhredt in Konstanz , Johann Nombach in Triberg , Joseph Köninger in
Staufen , Adam Eisenhauer in Schönau und Hermann Weltin in
Neustadt,

den charakterisierten Gendarmerie-Vizewachtmeistern Ambro ?
Käufer in Ladenburg und Adolf Grießhaber in Heidelberg,dem Polizeiwachtmeister Hermann Baumaun in Mannheim ,dem charakterisiert. PolizeiwachtmeisterGregor Halk in Karlsruhe ,den Polizeisergeanten Anton Göring in Pforzheim , Franz Bauer
in Konstanz, Joseph Klimmer in Mannheim , Otto Halt in Heidelbergund Friedrich Hambsch in Mannheim,den Schutzleuten Joseph Bach in Karlsruhe , Friedrich Munch in
Freiburg , Johann Dörfler in Rastatt , Christoph Wenger in Pforzheim ,Georg Schmitt und Ferdinand Knopf in Freiburg ,dem Kanzleidiener Eduard Radke beim Verwaltungsgerichtshof »dem Amtsdiener Egidius Bohnenstengel in Karlsruhe ,dem Wärter Michael Wentz an der Heil- und Pflegeanstalt Pforz¬
heim,

den Wärterinnen Josephine Moll an der Heil- und Pflegeanstalt
Pforzheim und Maria Lang an der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau ,den Landsttaßenwärtern Jakob Friedrich Länger in Schlechten-
haus , Christian Grether in Hammerstein, Gemeinde Wollbach, und
Ludwig Leiber in Welschingen ,den Kreisstraßenwärtern Fidel Bolt in Stahringen und Eduard
Kraus in Allfeld,

den Bürgermeistern Johann Adam Brau « in Eschelbronn , Hein¬
rich Grämlich in Bödigheim , Jakob Herbei in Sandhofen . Jakob Gabel
in Obergunperu . Wilhelm Nie» m Rahrbach, Amt» Eppinge» Di ««yF
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Stutzmesser in Moos, Amts Bühl , Alois Schneider in Kappelwindeck ,
Heinrich Vogel in Stupferich , Ambros Burger in Prechtal , Benedikt
Schmieder in Prinzbach , Adolf Hafner in Pfaffenweiler , Amts Stau¬
fen , Andreas Schmieder in Biederbach, Gregor Feißt in Diersburg
Johann Mötsch m Atzenbach, Franz Piram in Jnzlingen , Heinrich
Spehl in Bachheim , Klemens Gruman « in Ehingen , August Heizmann
in Jmmendingen , Taver Bögtle in Neidingen, Matthäus Baumgartner
in Oberhof, Adolf Senger in Nollingen, Johann Georg Schneider in
Oberuhldingen , Franz Kicbele in Kluftern und Matthäus Schäfer in
Engelschwand, , .

den Ratschreibern Adam Belz in Haffelbach . Philipp Grab in
Neidenstein, Georg Freudenbcrger m Waldenhausen , Heinrich Richard
Baur in Sennfeld . August Redet in Hardheim , Theodor Gabel in
Odergimpern , Friedrich Bär in Treschklingen und Friedrich Häfele in
Diedelsheim/

dem Altratschreiber Franz Schlör in Brunntal ,
den Natschreibern Franz Brandel in Schielberg. Peter Nastetter

in Malsch , Joseph Anton Göckler in Tiefenbronn , Theodor Fritz in
Plittersdorf , Franz Kern in Sölden . Hermann Baumle in Nord¬
schwaben , Friedrich Schmidt in Efringen und Franz Eschbach in
Lcckliugen , . .

dem Ratschreiber und Sparkaffenrechner Wilhelm Graf in Ulm,
dem Altratschreiber Johann Jakob Krafft in Niederweiler ,
den Ratschreibern August Riede in Hilzingen , Klemens Schellinger

in Sauldorf , Heinrich Kaiser in Bernau und Eduard Scheuble in
Lienheim , .

den Gemeinderechnern Kaspar Klingmann in Gauangelloch, Georg
Philipp Scholl in Reichartshausen , Melchior Anton Umminger in
Lauda , Bernbard Götzmann in Rot, Amts Wiesloch , und Donat Pan¬
ther in Mosbach , ■

dem Altgemeinderechner Andreas Fischer in Waldulm ,
den Gemeinderechnern 'Karl Friedrich Hecht in Spöck, Matthias

Schweizer rn Föhrental , Adolf Tröndlin in Schliengen, Joseph Kiefer
in Schlechtnau, Joseph Anton Späth in Heitersheim , Friedrich Münzer
in Bräunlingen , Franz Knoblauch in Hagnau , Michael Kieninger in
Stockburg und Timotheus Huber in Segeten ,

den Gemeinderäten Martin Nies in Hüngheim , Friedrich Gerner
in Uifftngen und Jakob Heinrich Lämmler in Bammental ,

dem Gemeinderal und Gememderechner Franz Karl Wunsch in
Bermersbach,

den Gemeinderäten Franz Joseph Mund in Büchenau und Jakob
Trunkenbold II . m Altenheim,

dem Altgemeinderat Christian Götz in Gutach,
dem Gemeinderat und Spitawerwalfer Paul Kehler in Bonn¬

dorf,
dem Gemeinderat Baptist Schweizer in Lellwangen, Gemeinde

Wittenhosen,
dem Waldmeister Hermann Habich in Kappelwindeck
den Gemeindewaldhütern Valentin Ullrich in Unterwittstadt ,

Franz Anton Rciling in Ersingen , Gabriel Gärtner in Hildmannsseld ,
Valentin Maier in Mauchen, Cyriak Morath in Schwarzhalden und
Ludwig Beck in Nußdorf,

dem Fürstlich Fürstenbergischen Waldhüter Johann Billringer in
Aulfingen ,

dem grundberrlicheir Waldhüter Berithard Nägele in Steißlingen ,
dem Privatwaldhüter Taber Holzer in Prechtal ,
dem Kreiswegwart Michael Gutmann in Obermünstertal ,
den Leichenschauern Gervas Müßte in Freiburg und Eduard Matt

in Großherrischwand,
dem Leichenschauer und Totengräber Philemon Nock in Schonach ,
dem Werkmeister Georg Seifert in Mannheim ,
dem Gememderechner und Rechner des landwirtschaftlichen Ori ? -

deretnS sowie des Getreidelagerhauses schesslenz, Adolf Schumacher.
dem Bürgermeister und Obmann der Pferdezuchtgenossenscyan

Joseph Baher in Schönfeld, . . . .
dem Vorsitzenden des Verwaltungsrats der Sparkasse Durbach

Andreas Wörner ,
dem vormaligen Vorschußvereinskassier Johann Beil in Stetten

a . k. M .,
dem Landwirt und Fürstlich Fürstenbergischen Waldhüter toig-

rnund Fischer in Oberbichtlingen, Gemeinde Wasser ,
dem Bezirksbauschätzer Heinrich Kohbiel in Stockach,
dem Altgemeinderechner und II . Vorstand der Schweinezuchtge¬

noffenschaft Behla Fridolin Kaiser,
dem Betriebsbeamten bei der Firma L . Stromeyer & Cie ., Hubert

Antoni in Konstanz,
dem Bürgermeister Peter Matt in Herrischried, 1 . Vorstand der

Kraftabsatzgenoffenschast Wald - Elektra Säckingen-Waldshut ,
dem 2. Vorsitzenden des Militärvereins - Gäuverbandes an der Berg¬

straße und 1 . Vorstand des Kriegervereins Heddesheim, Bürgermeister
Johannes Lehmann,

dem Vorstand des Militärbereins Oberhau-sen , Amtsbezirk Bruch¬
sal , Schreiner und Landwirt Andreas Köhler und dem Vorstand des
Militärvereins Friesenheim , Landwirt Heinrich Kunz ;

ans dem Geschäftskreise des Ministeriums der Finanzen :
vomOrbenBrrtholddeSErsten

das Kommandeurkreuz erster Klaffe ;
oem Zolldirektor, Staatsrat Emil Scnbcrt ;

vom OrdenvomZähringcr Löwen
daS Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub:

dem Ministerialrat Ferdinand Antoni im Finanzministerium , _dem Vorstand der Beamienwitwenkaffe Finanzrat Hermann Hos -
stätter,

den Finanzräten Hermann Boeckh in Oberkirch und Edmund
Hatrer in Heidelberg,

den Forstnieistern Karl Könige in Lahr , Rudolf Widmnnn in Ett
lingen , Oskar Fürstenwcrth in Rastatt , Julius Hamm in Karlsruhe
und Wilhelm Wallt in Bruchsal,

dem Obersteuerinspektor Albert Eberlein in Bruchsal,
dem Schatzungsratsmitglied Hauptmann a . D . August Buiffon in

!Freiburg ;
das Ritterkreuz erster Klaffe :

den Finanzräten bei der Zolldirektion Wilhelm Daub und Georg
Zimmermann ,

den Obersteuerinfpektoren Augustin Klciser in Offenburg , Julius
Eichhorn in St . Blasien , Fridolin Hund in Ueberlingen und Mar
Flcischmann in Donaueschingen,

dem Oberdomäneninspektor Albert Kircher in Offenburg ,
den Forstmeistern Wilhelm Frciberger in Schwetzingen, und Wil

heim Freiherrn von Schwcrckhard in Langensteinbach,
den Oberförstern Otto Mühlhäußcr in. Schopfheim, Karl Auten-

rieth in Peterstal , Baptiit Jäger in Donaueschingen, Leopold Dicmer
in Gengenbach, Karl Litsch in Markdorf , Karl Philipp in Sulzburg
und Karl Feist in Jestetten ;

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub:
dem Vermeffungsinspektor Emil Bürgin in Karlsruhe ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe :
den Obersteuerkommiffären Hermann Hog in Heidelberg und Ju¬

lius Brecht in Rastatt ;
das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen;

dem Zollverwalrer Albert Ekert in Rastatt , ,
dem Oberbuchhalter Alfred Leist in,Mannheim ,
dem Zeichner Rudolf Lembke in Freiburg ,
dem Oberbuchhalter Friedrich Stcngcle in Bruchsah
dem Steuerkontrolleur Karl Curtaz in Schwetzingen»
dem Buchhalter Julius Glück in Breifach,
den Steuerkommiflären Karl Herold in Wiesloch und Karl Tffum

in Pforzheim ,
dem Zollverwalter Oskar Fecht in Oehningen ;

Medaillen :
die kleine goldene Verdienstmedaille,

dem Hauptamtsaffiftenten Friedrich Krautheimer in Konstant
dem Werkführer bei der Saline Rappenau Johann Franz Dörr ,
den Bureauaffistenten August Basler in Pforzheim , August Bercher

in Mannheim , Ernst Pfisterer in Mannheim , Karl Scherer in Basel,
Ludwig Söllner in Mannheim und Karl Wolf in Mannheim ,

den Steuereinnehmern Eduard Weckeffer in Schiltach, Chrysosto -
mnä Greber in Heidelberg - Handschuhsheim. Joüann Warthmann in

Gengenbach, Jakob Deck in Sinsheim , Johann Schönthal in Heidel-
berg-Neuenheim, Matthias Heid in Kirchheim, Leopold Hügle in
Schwetzingen und Marzellus Götz in Lörrach,

den Steueroberaufsehern Rudolf von Brie ! in Karlsruhe und
Joseph Späth in Pforzheim ,

dem Känzleidiener beim Finanzministerium Wilhelm Götz upd
dem Steueräufseher Michael Burgmann in Eggenstein;

die silberne Verdienstmedaille:
dem Betriebsaufseher Johann Fellhauer in Rappenau ,' dem Steueroberaüffeher Augustin End in Mosbach,
dem Revisionsaufseher Hermann Baumgartner in Achen,
den Steuereinnehmereiassistenten Robert Weniger in Mannheim ,

Karl Gäi in Karlsruhe , August Schwab in Freiburg , Martin Glunz
in Karlsruhe , Ferdinand Göhrig in Mannheim und Wilhelm Walzer
in Freiburg ,

dem berittenen Grenzaufseher Adolf Soder in Randegg,
den Revisionsaufsehern Franz Ehret in Basel, Georg Heidt in

Mannheim , Berthold König in Lahr , Benedikt Reiß in Leopoldshöhe,
Anton Ruckmich in Mannheim , Friedrich Scheuble in Karlsruhe , Mel¬
chior Schwarz in Mannheim und Georg Wigand in Basel,
dem Nebenzollamtsassistenten Ludwig Harter in Offenburg ,

dem Untersteueramtsaffistenten August Mayer in Donaueschingen,
den Zolleinnehmern Theodor Dietrich in Säckingen und Leonhard

Heim in Konstanz,
den Hafenmeistern Philipp Endlich in Mannheim und August

Kramer in Mannheim ,
dem Kanzleidiener beim Finanzministerium Gottlob Dalichow»
dem Kanzleidiener bei der Staatsschuldenverwaltung Jos . Keller,
den Steuereinnehmern Sebastian Littenacker in Ottenheim , Ste¬

phan Schütz in Ottersweier , Ignaz Hupp in Seelbach, Joseph Steg¬
müller in Stetten , Adam Nicdinger in Jhringen , Gregor Seebacher
in Bühlertal , Richard Schätze ! in Mcersburg , Gustav Hartmaun in
Walldorf und Wilhelm Götz in Heddesheim,

dem Hafeuauffeher Joseph Hartmann in Mannheim ,
den Niederlageaussehern Heinrich Böhm, Friedrich Mattock und

Karl Reichte in Mannheim ,
den Untererhebern Christian Krug in Elsenz, Friedrich Kanzler

in Leutershausen , Joseph Pfändlcr in tot. Margen , Casimir Tritschler
ui Vollschweil , Hermann Tienger in Oberrimsingen , Gerhard Nonnen-
macher in Seckach, Gottfried Reff in Weier , Aloys Ebner in Winters -
weiler , Wilhelm Teck in Illingen , Nepomuk Trunz in Reuhausen und
Franz Albrecht in Detzeln .

«Leine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 18. De¬
zember d. I . gnädigst geruht, dem Oberbürgermeister Dr . Gustav Alt-
felix in Lahr eine au Stelle der durch Allerhöchste Staätsministerial -
Entschiießung vom 10. November 1857 vorgeschriebenen Drenstauszeich-
nung zu tragende goldene Amisiette zu verleihen.

uoftr. Milteilunge « aus der Karlsruher Stadtrats -Sitzung
» ow 23, Dezember lv « 8.

Neuer Stabtplan . Auf Antrag der städtischen Schulkommission
wurde der städtische Ingenieur Friedrich Förster beauftragt , einen Stadt¬
plan von Karlsruhe und Umgebung für Unterrichiszwecke änzufertigen .
Der Plan ist nun im Verlag von Friedrich Koch in Pforzheim erschienen
und als wohlgelungen zu bezeichnen . Er wird zum Preis von 10 JH
50 4 für das Exemplar abgegeben . Für die Volksschulen wird eine
größere Anzahl von Exemplaren angeschafft , ebenso . 1 Exemplar für
das städtische Archiv.

Das städtische Tiefbauamt wird ersucht , an der Westseite der Hardt -
ffraß » bei der Einmündung der Moltkestraße eine Schranke auszustellen ,
um Fahrzeuge, die aus der Moltkestraße kommen und das Ende dieser
Straße dort nicht bemerken , vor dem Hmabstürzen über di« Straßen -
böschuug zu bewahren. Die auf der Ostseite der Havdtstraße bei der
Moltkestraße stehende Laterne soll auf die Westseite der Hardtstraße ver¬
setzt werden.

Ter Ortsgruppe Karlsruhe des deutschen Vereins für Volkshygiene ,
die auch die Ausgaben der Gesellschaft zur Bekämpfung des Kurpfuscher¬
tums übernommen hat , wird auch für das abgelaufene Jahr ein Beitrag
von 200 Jt , wie er im Gememdevorauschlagvorgesehen ist , ausbezahü .

Beleidigung. Zwei Arbeiter eines hiesigen Pflästereiunternehmens ,
die einen städtischen Straßenmeister in Ausübung seines Dienstes be¬
schimpft hatten und gegen die der Stadirat Strafantrag wegen Beamten¬
beleidigung stellte , wurden durch Urteil Großh . Schöffengerichtsvom 11 .
ds . Mis . zu Gefängnisstrafen von je 1 Woche und Tragung der Kosten
der öffentlichen Belanntmachung des Urteils verurteilt .

Witwenunterstützung. Den Witwen von vier früheren Bediensteten
des städtischen Gaswerls werden auch für das kommende Jahr Unter¬
stützungen aus dem Ärbeiterunterstützungsfonds bewilligt. -

Gesuche. Unbeanstandet werden dem Großh . Bezirksamt borgelegt
das Gesuch der Brauereigesellfchaft vormals G . Sinner in Grünwinkel
um Erlaubnis zur Anbringung eines Reklameschildcs auf dem Dache des
Hotels Friedrichshof, 3 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staats -
verband und ein Baügesuch .

Vergeben werden : die Lieferung von 3 Weichen und 18 Paar
Uchergangslaschen für Rechnung des städtischen Straßenbahnamts ,an die
Westfälischen Stahlwerke in Bochum , die Lieferung von 110 Sitzbänken
für die Goetheschule an Schrernermeistcr Stadelhoferl

Ter Stadtrat dankt Herrn Kaufmann Franz Veil für die Ueber -
laffung photographischer Reproduktionen von Bildnissen Ält -Karlsruher
Persönlichkeiten und von Zeichnungen Alt-Karlsruher Gebäude, dem
Konditorengchlfenvercin für die Einladung zu dem am 3 . k. M . im klei¬
nen Festhallesaäl ftätifmdendcn Stiftungsfest , dem Verein der Gärtner
und Gartenarbeiter der städtischen Garte ndirektion für die Einladung
zu der am 3 . . k. M . im Schremppschen Bierkeller stattfindenden Weih -
uachisfeier , dem Verein städtischer Rhe -nhafen- und Elektrizitätswcrks-
arbeitcr fiir . die Einladung zu der . am . 25. d. M . im Gasthaus „zur
Hansa " abgehaltenen Weihnachtsfeier.

Zum Vollzüge kommen 614 Ausgabedekreiuren über ' 176 299 Jt
70 4 , 54 Einnahmedekreturen über 99 511 M 08 und 3 Abgangs-
dekreiuren über 22 i 50 ^ . — 125 Fahrnisversichcrungsverträge mit
einer Gesamtversicherungssummevon 581 196 S werden nicht bean¬
standet .

Aus dem Beremsleven .
Karlsruhe , 23. Dez .

i# Im evangelischen Gemeindehaus der Weststadt (Blücherstr . 26)
führte man über die Weihnachtsfeiertage ein Weihnachtsmärchenspiel
von Hildegard Voigt , „In Knecht Ruprechts Werkstatt " , Musik von
Wilhelm Kienzl auf. An beiden Tagen hatte sich ein zahlreiches Pu¬
blikum eingefunden, so daß der Erlös , der für die Schulen des Ge¬
meindehauses bestimmt ist, ein recht beträchtlicher sein dürfte . Die
Dichtung von Hildegard Voigt ist dem kindlichen Eemüte angepaßt
und stellenweise von köstlichem Humor . Die Musik stammt von dem
bekannten Grazer Mustkschriftsteller und Komponisten Wilhelm Kienzl
und weist verschiedene hübsche Stellen auf, die in die Weihnachts¬
stimmung hereinpaffen . Die Einstudierung der Aufführung lag in den
Händen der Konzertsängerin Frl . Elisabeth Gutzmann , Frau Dr. Lina
Sachs-Zittel und Hauptlehrerin Frau Bader, die sich ihrer Aufgabe
aufs beste zu entledigen wußten. In den Rollen der Aufführung
teilten sich Herr Kurt Bastine und die Damen Klolow , Restle, Lehrfeld ,
Eyth und Vaumann. Die eingeschobenen Kinder -Tänze und Chöre
trugen zu dem vollen Erfolg, der der Aufführung an beiden Tagen be-
schieden war, wesentlich bei.

£ Der Verein der Württemberg« hatte auf den zweiten Weih¬
nachtsfeiertagfeine Mitglieder und deren Angehörigen zu einer Weih¬
nachtsfeier in den oberen Saal des Hotels Nowack eingeladen. Zahl¬
reich wurde der Einladung Folge geleistet, sodaß bei Beginn der Feier
der Saal und die Rebenräumlichkeiten bis auf den letzten Platz besetzt
waren. Nach zwei einleitenden Musikstücken begrüßte der 1. Vor¬
sitzende des Vereins, Herr Helb « , die zahlreich Erschienenen , wies auf
das Weihnachtsfest als das Fest des Friedens und der Eintracht hin
und forderte die Anwesenden am Schluffe auf in das Lied „O du
fröhliche" mit einzustimwen . Weihevoll durchbrouste das Lied den

Saal und brachte richtige Weihnachtsstimmungunter die Anwesende, ?
Nach einem Theaterstück „Der Kinder Weihnachtstraum" Weihnachts-
marchen für Kinder in einem Aufzug von Ed . Braune und einigen'
Musikstücken folgte ein weiteres Theaterstück „Ein Schwabenstreich "
Schwank in einem Akt von Paul Lehnhard . bei welchem die Mitglieder
Leopold , Erb , Käfer , Helber, Fuß, Schuster und Kilguß mitwirkten
Besondere Anerkennung gebührt dem 1 . Vorsitzenden , Herrn Helber
der sich der mühevollen Arbeit unterzog , beide Theaterstücke einzu -

"
studieren . Im Laufe des Abends erfreute Herr Mathis durch ver¬
schiedene komische Vorträge und erntete damit lebhaften Beifall . Den'
Mitgliedern Heuß« und Fuß wurden in Anbetracht ihrer treuen Ver-

'
dienste um den Verein seitens des 1 . Vorsitzenden Ehrengeschenke,
überreicht . Die übliche Eabenverlosung und ein gemütliches Tänzchen
beschlossen die Feier, welcher nachmittags die Kinderbescherung voran¬
gegangen war.

Karlsruher Strafkammer .
Ä Karlsruhe, 24. Dez . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft: Staatsanwalt Dr . Bleicher.

Auf das Sparbuch seiner Ehefrau hatte der Taglöhner Franz
Essig aus Forchheim, wohnhaft in Neuburgweier, zweimal ohne deren
Wissen Geld bei der Sparkasse in Mörsch geholt. Das erstemal , am
5. April erhob er 10 Mark und am 13. September ließ er sich 20 Mark
ausbezahlen. Damit die Frau von diesen heimlichen Eeldabhebungen
nichts merkte, radierte Essig die Einträge über die von ihm geholten
Beträge in dem Sparbuche aus , so daß die ursprüngliche Summe des
angelegten Geldes, das Frau Essig sich vor ihrer Verheiratung erspart
hatte, wieder hergestellt wurde. Als nun die Ehefrau eines Tages
selbst Geld brauchte , und deshalb bei der Sparkasse Mörsch einen Be¬
trag von ihren Ersparnissen erheben wollte, entdeckte der Rechner die
Fälschungen und erstattete Anzeige. Durch die daraufhin eingeleiteten
gerichtlichen Ermittelungen konnte der Ehemann Essig als der Täter
festgestellt werden . Es wurde gegen ihn wegen Urkundenfälschung
Anklage erhoben , die heute zu seiner Verurteilung zu 1 Woche Ge¬
fängnis führte.

, Die Berufung des Taglöhners Karl Merkel aus Iffezheim , den
das Schöffengericht Ettlingen wegen Körperverletzung und Bedrohung
zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt hatte, wurde als unbegründet ver¬
worfen.

Die Anklagesache gegen den Maurer Josef Hauck aus Schöllbronn
wegen Körperverletzung kam nicht zur Verhandlung.

Was Kongresse kosten.
'
( : ) Karlsruhe , 28. Dez. Schon seit Jahren bestehen Anfang!

zur besseren Ausnutzung der Kongresse . Namentlich empfindet man ge .
wisse Begleiterscheinungen wissenschaftlicher Tagungen als überflüssig,
nämlich die Festlichkeiten . Zumal in neuester Zeit von höchster Stelle
des Reichs der Ruf nach „weiser Sparsamkeit " erhoben wird , erscheint
das Streben nach Beseitigung solcher Beigaben um so mehr berechtigt .
Eine Vereinigung, der Verein für öffentliche Gesundheitspflege, hat ' es
bereits abgelehnt, sich von den Städten , in denen sie tagt , Gastereien
geben zu lassen . Wie sehr mit der Abschaffung derartiger Begleiterschei -
nungen den Städten gedient sein würde , gehr aus einer kleinen Zu,
sammenstellung hervor, die die „ Deutsche Medizinische Wochenschrift ^
über die Kosten der Festlichkeiten macht , wie sie bei den Kongressen gang
und gäbe sind . So hat die Stadt Berlin für medizinische und ver¬
wandte Kongresse in den letzten Jahren 178 188 M ausgegeben. Im
gleichen Zeitraum hat sie für nichtmedizinifche Kongresse 226 927 :JH \
d. h. mehr als eine Viertelmillion aufgewandt . Für Naturforschervcr-
sammlungen sind in verschiedenen Städten in den letzten 25 Jahren - in
Deutschland allein für Festlichkeiten über 230 000 Jl geopfert worden.
Man wird erstaunt sein , zu hören, daß z . B . Karlsbad 1902 für die Fest¬
schrift 41 000 Jt und für Festlichkeiten über 26 000 dH brauchte; -im
ganzen kostete der Stadt der Kongreß 140 000 Kronen ! Ferner hatte
di« kleine Stadt Kassel von dem Natursorscherkongreß 1903 über
137 000 M Unkosten . — Diesen Zahlen gegenüber ist doch die Frage
berechtigt,- ob derartige Leistungen begründet siird und ob sie im wohlver¬
standenen Interesse der Städte wie der Teilnehmer liegen. Vom Stand ;
Punkt der Städte wird die Frage meistens dahin entschieden werden, daß
man fremden Gästen, noch dazu oft solchen mit klangvollen Namen , den
Aufenthalt möglichst angenehm machen müsse, auch müsse man es deshalb
tun , weil frühere Kongreßstädte es auch getan hätten . Aber einmal muß
doch der Anfang damit gemacht werden, derartige durch nichts gerecht¬
fertigte Gewohnheiten aufzugeben- Und so ist der Standpunkt , den die
„ Deutsche Medizinische Wochenschrift " vertritt , näinlich , daß die Städte
nur durch wissenschaftliche Darbietungen in Form von Fachschriften ihr
Interesse für die Wissenschaft bekundeten , alle übrigen Ausgaben aber
unterlassen, sicher voll berechtigt . Der Anstoß zu diesem Vorgehen muß
natürlich von den Kongressen ausgehen. Sic müssen von vornherein auf
alle Festlichkeiten verzichten und dürfen nicht mehr von der Gastfreund¬
lichkeit annehmen, als im Rahmen einer einfach würdigen Anteilnahme-
im obigen Sinne geleistet werden kann . Was könnte nicht für die auf¬
gewandten Summen sonst getan werden! Während jetzt für die Dar¬
bietungen vieler Kongresse noch das Urteil A . v . Gräfes aus dem Jahre
1847 zutrifft , das er über den Brüsseler Ophthalmologenkongreß gefällt
hat : „ Ich hatte vin wahrhaft -katzenjämmerliches Gefühl im Leibe ; nichts
gelernt, viel schwadroniert, nur Zimmerluft und vergiftende Restaura¬
tionsdiners genossen .

" Der Weg zu einer Besserung der Verhältnisse
ist also leicht zu finden. Nach dem Vorbild der Deutschen Gesellschaft
für öffentliche Gesundheitspflege brauchten nur die Vorstände anderer
Kongresse jegliche Festlichkeiten zu Ehren der Teilnehmer . abzukehnen ,
und mit größter Bereitwilligkeit werden alle in Betracht kommenden
Kreise ihr Einverständnis dazu geben . Die Kongresse ;würden in die
Lage kommen , regelmäßig große genreinnützige Zwecke zu fördern, und
so würde selbst in Fällen mangelhafter wissenschaMcher Ergebnisse jeder
Kongreß doch erhöhte Bedeutung und Berechtigung gewinnen.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe
Eheaufgebote:

23 . Dez. Ludwig Markcrt von Augsburg, Kontorist hier, mit Ka¬
tharina Hetze! von Augsburg . Martin Hirfchle von .Zeiskam , Schlosser
hier, mit Luise Brannath von hier . Karl Dennig von hier, Metzger
hier, mit Christine Buch von Wtmsheim.

Eheschließungen ')
24 . Dez. Jakob Haberl von - Hollenbach , Tapezier in Forbach, mit

Shbilla Kraft von Würzburg . Jakob Kahn von Liedolsheim, Kaufmann
in Nürnberg , mit Klara Kahn von Liedolsheim. Dr . Artur Levis von
hier, Rechtsanwalt hier, mit Margaretha Knopf von hi>

Geburten :
18 . Dez. Friedrich Adolf , V. Franz Müller , Buchbinder. Tyeovv --,

V . Heinrich Steinmetz, Kanzleigehilfe. — 20 . : Gerda Jngeburg , V. :
Kurt Hauche . — 21 . : Frida Katharina , B . David Schmitt, Kutscher.
Barbara Anna Crescentia, V . Ferdinand Herdt, Maschinentechniker .
Otto , V . Johanms Zipfe , Bahnarbeiter . Paul , V . Otto Kolb, Zivil-
ingenicur.

Todesfälle :
22. Dez. Jda Meyer, alt 34 I . , Ehefrau des ExpedienteniWols

Meyer. Friedrich Mannhart , Kunstgewerbeschüler , ledig, alt 20 I . —
23 . : Elisabeth, all 10 M . 15 T . , V . August Bürzel, Reserveführer.
Kunigunde Heck, Dienstmädchensledig, alt 21 I . Julie , alt 7 I . , V . Jo¬
hann Schäfer, Lackiernieifter .

Bücherschau .
Sankt Georg, Wochenzeitschrift für Sport und Gesellschaft . 9 . Jahr¬

gang. Verlag Santt Georg, G . m . b . H . , Berlin SW - 61 , Gitschincr »
straße 13 . ALonnemen̂nrelL l4jährlick> 3 M . Lei direkter Zusendung
4 £ 30
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Kaiser - Bier

Bester Ersatz für Pilsener Bier.
Grdarbeit

Uergebung .

Danksagung .
Für die Beileidsbezeugungen , welche

uns aus Anlass des Todes unserer lieben
Tochter und Schwester 18758

Alma
zuteil geworden sind , für die vielen Blumen¬
spenden und Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte , sowie für die tröstenden Worte des
Herrn Stadtpfarrers Rohde , danken herzlich .

Revisor Leonhard Metzger
und Frau .

Karlsruhe , den 28 . Dezember 1908 .

Gott dem Allmächtigen hat
cS gefallen,unser innigstgeliebteS ,

| einziges Töchterchen 18755

Erika
im Alter von 4 Jahren 3 Mon.

! nach kurzem, schwerem Leide»
| zu der Schar seiner Engel
abzuruscn .

Karlsruhe, 27 . Dezemb. 1908.
Dir schwergeprüften Eltern :

Zriedrich Lange. Bize
Wachtmeister.

Blanko Lange,
geb . Heckmann .

Friedrich n . Hans Lange. I
TrauerhauS : Dragonerkaserne .

Beerdigung findet Dienstag !
mittag 4 Uhr statt -

Alif Silvester enMlr z»

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beimHinscheiden unseres lieben Sohnes und Bruders

Hans Henninger §
sprechen wir allen Freunden und Bekannten , insbesondere
dem hiesigen evang. Kirchenehor für den erbaulichen Grab¬
gesang , sowie für die trostreichen Worte des ilerrnDekanEbert, des Vorstandes des evang. Kircbenchors, des Herrn
Grund , Teilhaber der Firma Grund & Oehmichen, denHerren des Fussballklub - Mühlburg und Viktoria , auch
für die zahlreichen Kranzspenden , unseren innigstenDank aus , B49104

Karlsruhe -Mühlburg , 27. Dezember 1908.
Familie Ang. Henninger.

jet Stier -SS Keuch.
Cerffsche

LMW - Pnsch - Wnj ,
feinsten , alten 1 &776

Rum und Arrak,Co
von Mt . 2 — an die

s/4 Liter- Flasche.

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 12872.15,15

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasae 305 .

Rabatt-Spar- Verein.

Des Jahres letzte Stunde
bleibt jedem in Erinnerung , wenn er sie
in einem gemütlichen Kreise gefeiert hat .

Vorzügliche Unterhalter sind der

Grammophon
Phonograph

S ilvester -Flatten
und Walzen

mit ernsten und heiteren Aufnahmen
bringen Leben in jede Gesellschaft.

ifn - m « W» .
Cusenierscbe Liköre

äußerst billig .

iagner .
| W. Erb , amSiii

jglatmiimavheit .
Wer

sich oder seine Kinder von

usten
I Heiserkeit, «atarrh , verschlei-
mung , Rachenkatarrh, «rampf-und «euchhujirn befreien W

i will , kaufe die ärztlich A
erprobt und empfohlenen /

H airers

! Brust - Cliramelleu
(ftinfijmecfenbeS

notariell beglaubigte !
| JÜUU Zeugnisse hierüber : '

Die Ausführung der Erdarbei¬
te» und Uferbefestigungen für die
Regulierung von rund 1250 m
Albstrecke im Bannwald ist zu ver¬
geben. 18620

Angebote sind mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen, bis läng¬
stens

Samstag den 2. Januar 1909 ,
vormittags 12 Uhr»

verschlossen beim Unterzeichneten
Amt cinzureichen, bei dem auch die
Pläne und Bedingungen einge-
seben und die Angebotsvordrucke
erhoben werden können.

Karlsruhe , 22 . Dezember 1908 .
Städtisches Tiefbauamt .

Stammholz -
Versteigerungen .

Das Großh . Hofforst- und Jagd¬amt Karlsruhe versteigert aus Gr .
Wildpark 18488

Montag den 4 . Januar 1909 :
249 dürre Forlenstämme I . u.II . Kl. aus den Hutdistrikten

Schaffer , Müller und Ullrich ; fer¬
ner 232 grüne forlenstämme I .bis . IV . Kl . aus Abt. II , 32 Grü¬
ner Waldschlag u . II . 7 am Bei -
ertheimcr Brunnen .
Dienstag den 5. Januar 1909 ,aus den Abt. IV . 11 a + b beim

großen Saufang , IV . 12 a + b
Bciertheimer Bläse , IV - 7a La¬
chenjagen, IV . 8 Eichelacker : 457
Forlen I .—IV . Kl .. 10 Fichten.

Zusammenkunft jeden Tag
Uhr im Rathaus in Hagsfeld .

Hofiäger Müller im Schalter¬haus in Karlsruhe fertigt Aus¬
zuge aus den Aufnahmslisten .

i - irnd Brcckch-
VerAeigerW .

Grossh. Forstamt Schopfheim
versteigert

iUontug Ich 4. Zsilur 1909,
semitligS 10 Uhr.

im Nathause zu Writenau auS
dem Domänenwald . Henschcnberg" :

28 Fichtenstämme 111 . u. VI. SIL ,
267 sichteiie Baustange» I . u .II.KH,646 fichtene Hopfenstangen , I u.II . Kl., 915 dto . III . — IV, Kl.,
1360 Rebstecken , 1445 Bohnen -
stecken , 12 Ster eichene Rcb-
steckenrollcn , 25 Ster sschtene
Papierrollen I. u. II . Kl ., 88 Ster
buchenes, 8 Ster eichenes Scheit¬
holz II. u. III . Kl„ 70 Ster
buchenes , 18 Ster eichenes,
39 Nadel-Prügelholz I. u . ll . Kl .,
1560 buchene u. eichene Normal -
Wellen : 20 Lose gemischtes Reis-
Holz auf Haufen , fowie 4 Lose
Schlagraum.

Domänenwaldhüter Länger in
Wcitenau zeigt das Holz auf Ver¬
langen vor . 10814a2 .1

Freiwillige Grund¬
stücksversteigerung .
Auf Antrag des Herrn MoritzMond als Konkurs -Verwalters

wird das Grundstück des Fuhr¬
unternehmers Jakob Kübler in
Karlsruhe :

Gemarkung Karlsruhe : Lgö.-Nr . 6223 :
, 9 a 79 am Hofraite :

Rmtheimerstraße Nr . 28
nnt zweistöckig. Wohn¬
haus mit Schienenkel¬ler , einstöckigem Schup¬
pen und Steitenbau —
Anschlag . 45 000 M
am Dienstag , 29 . Dezember 1908,

nachmittags 3 Uhr,im Notariat , Adlerstratze 25 , HofSeitenbau , öffentlich versteigert .
^ Jn dem Anwesen, zu dem große« tallgebäude gehören , ist bisherein ausgedehntes Fuhrgeschäft betrieben worden ; es ist aber auchfür einen anderen größeren Ge¬
schäftsbetrieb geeignet . 18284

Karlsruhe , 15. Dezember 1908
Gr . Notariat VIII .

Dr - Schwa rzs ch i l d .

Zrisch . eingetroffen:
Franzos .

Kopfsalat

Döngervursteigening
für Januar 1909 findet beim 1 .
Badischen Leib -Dragvrrer - Regi -
me «t Nr. 20 am 2 . Januar8 '/, Uhr vorm, statt. 18783

_ I Broschüre i .l
SchadloshaltungJ ». Erfindern dö . KiPatentanwaitsbüro Karlsrun «!

| Kri0« 3tx. 7 7.fi
empfiehlt sich
int Anfer »

ligen von Damen- Kostüme «,
GesellschaftSkieideru , Blusen ,
von den einfachsten bis zu den feinsten
Fa ; onS bei billigstenPreisen . 849126

Rudolfstraste 14, II . , r .

Nachhilfe
erteilt Oberrealschulabiturient in
samt! , mathematischen und natur -
wissenschaftlichen Facher «, sowie
in Französisch und Englisch . Of¬
ferten unter Nr. > 49006 an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse " erdeten .

Bester Zahler
abgelegter Herren- u. Damenkleider.
Schuhe 2c. Postkarte genügt. Komme
ins Haus. 849110.4.1
J. Brauner , Markgrafenstr . 14.

per StüS 10

empfehlen 18771

Pfannfmch& Co

Durmersheim .

HoiMsteizmug.

Paket 25 pfg. Vase 50 psg

wtan Sattler,
Nur erstklassige Fabrikate sind stets am Lager

und zwanglos zu besichtigen bei

Musik -
Werke ,

Prämiiert 1877 Gegründet 1876
Kaiserstrasse 20 . Fernsprecher 2637 .

Offiz . Vertreter dar Grammophon -, Zonophon -,Luthe- and Edison -Gescl/schaft.

Ein grosser Posten GoldgUSSWalzeil
so lange Vorrat reicht per Stück

18753

60 ^

Schlitten-Verkauf.
schöner, 4>ipi,icr Herrfchafts »

ichlitteu mit seinem Pclzaus'chlag
wird billig abgegeben. 84909?
*-'•1 Rudolfür. 7 , part.

Birsililer tri,3V8 x *0, noch sehr gut u. schön, fowie
neue , vorzügl . Her - e, billigst zu ver¬
kaufen. « aiferstr . 22 », Stb.. I. 8 "°'«'

Ganze »der Teile künstlicher !

gebisse kaust:
G . Horn aus Köln, Dienstag I
d . 29 .112. , hier Hotel Hohen -
zollern, Ging. Zähringcrstraße 60a ,I . Et. . Zimmer 6._ B49008[

I Flasche 90 pfg. Zu haben in
Karlsruhe bei : fpl.

W. Srb . Juh. F.Biffingera .Lidel.
Lmil Richter , Zähringcrstr. 77.
Lranz « esterle, Ecke Blumen- u.

Bürgerftraße.
Solomon SSng , Kaifcrstr . 43.3. Lösch, Herrenstrabe 35.
R»d Langer, Joh . Nied Nchfl„ I

Waldhornstrab- 4.
'

2. Nützle. 9029» !
Larl Roth, Hof-Drogerie .
Th .Valz»Hof-Drg. ,Kurvenstr .l7 . .Anton liintz, Ecke Westend- und I

Sovhienstraße 66.
Gtto Lifcher. FidelitaS-Droaerie.
Drogerie «»dolf w . Lang, !

Kaiferftt. 69, Ecke der Kaifer-
und Waldhornftratze .

pfannluch tt Lie., G. m . b. H. I
Max Slrauh , Apoth ., Strauß- |

Drogerie in Mühlburg.
Aua Peter , Adler-Dra ., Durlach. I
Mich . Rack in Forchheim .
Aug. «recht in Spöck .
Z. vühlrr in WaghLufel.

•> » iibti . S,
"
,

5 a
gute Pflege

gebe« . Zn erfr „ « *•
ragen Gcheffel»

srraße 21 , IV, tülkS. L4S076

Ein 4räderigcr Handwagen und
! 2 Hobelbänke zu verkaufen.
Offerten unter Nr. B491I8 an die1Exped. der »Bad. Presse".

IV

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert in ihrem Gcmeinde -Hardtz
wald nachvcrzeichnetc Hölzer:
Am LiMig den 2. Jsimr 1909 ;

160 Stück Forlenstämme von
2,04 Fstni. abwärts .

Am Äoä- sg den i . Flimsr IM :
150 Ster forlencs Scheit- und
197 Ster forlencs Prügelholz
und 7275 Stück forlene Wellen.

Die Zusammenkunft ist jeweils
vormittags 9 Ubr am Ettlingerweg
beim Waldeingang . 10815a2.1

Durmersheim , 28. Dezbr. i!908.
Heck.

vdt . Greffel
Stellen - Uergebung .

durch den Tod der si
tnhabl feitheri -

ertn frei gewordene
Die

stelle der Oberwärterin der Kreis -
pslegeanstalt Freiburg ist wieder
zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt nach
Maßgabe des Statuts für die
Beamten des Kreises Freiburg mit
Aussicht auf Pensionsberechtigung .Gehalt 1000—1400 M , Zulage 50
Mark nach je zwei Jahren . Für
Wohnung, Kost ec. werden 300 Jt
am Bargehalt in Abzug gebracht.

Gesuche von Bewerberinnen ,welche eine gründliche Kenntnis inder Krankenpflege besitzen , wollenunter Ans ' !utz eines selbstgeschrie¬benen Lebenslaufes , sowie vorhan¬dener Zeugnisse binnen 2 Wochen
bei uns eingereicht werden .

Freiburg , 21 . Dezember 1908.
Der KreiSauSschuß .

„ Ludwig Rau .*Q785to , gpnffi

m . b. H.
in den bekannte« Ber

kaufsstellen .

USfSN
rReit

1S491

Enthaarungs -
Pomade,

Dr. Kuhn , hilft sof.n«d schmerzlos, gift.
frei , mit Namen l»r.Kuhn . Fr* . Kuhn,Kronen » Pars ., Nürnberg .Hier : Hern ». » t«I«r,Pars .,Kaiserstratze SSL sowie i»Apoth. , Drog. mtb Pars.

Ein toafirer Schaft
irrUn%en

dU
Erk,iUS d,if he V" .

LHS «Selb *j tpe wafjn >1t n

Folf =nsolcherL
J • den

10169a

wer 8ung ! n
Wegen großem Kleiderbcdars ist esmir ermöglicht , die höchsten Preise

zu bezahlen , auch kaufe ich getrageneSchuhe. Stiefel, Frauenlleider 2c.Eine Postkatte genügt und ich komme
inS HauS . B49063 31J .stieber , Markgrafenstr . 19,1.

10- 14000 Mark
auf ein rentables Wohnhausin guter, innerer Stadllage,für jetzt oder später , als II .
Hypothek gesucht.

Gcfl. Offerten unter Nr.18772 an die Exped. der
- Bad Presse " erbeten 2.1

Gesuch .
» e* hilft einem Mechaniker mitISV Mk. aus momentaner Verlegen¬

heit . Gute Bürgschaft, 6°/« Zins,monatliche Ratenzahlung.
Eejl. Offerten unter Nr. 849081

an die Otzped. der »Bad. Presse".

Dsger-?rii! lo«.
erstklassige , empfiehlt 849035

Herreuftratze 22 , 2 Tr . lks.

Heirat
Kathol. Frl . aus g . Fam „ Ende

d. 20ger, Häusl, erz . m. sch. Verm.
wünscht mit Beamten oder Lehrer ,
behuss Verehelichung bekannt zu
werden . Nur ernstgem . Off. wo-
mögl . mit Photogr . unter A . Z.
postlagernd Bühl erb. 10819a

Junge Familie ÄÄ t
Pflege. Näheres Rastatt, Murg -
talstraße 13. _ 10820a
verloren auf dem Wege von

Daxlanden bis zum
Bootshaus a. Rhcinhafcn — Rudcr -
vercin Sturmvogel, e. V . — ein
silbernes Armband. Gegen Be¬
lohnung abzugeben B49117

Sophien,trasie 160s , part.
Vorlnron a,u Freitag abend ein
» Gl IUI Gll kleiner « tber - Muff

vom Mcßplatz durch Kurvenstraßc bis
Leopoldstraße . Der Finder wird ge¬
beten, denselben auf dem Fuud -
bureau abzugeben ._ 849067

250 Lim milch
zu vergeben .

Wo ? sagt unter Nr . 649693 die
Exped. der . Bad . Presse" .
Kofgüter -NLrkarrf.
Mit Wald sowie lebendem und

totem Inventar werden verkauft :
1. ein 128 Morgen großes Gut ;
2. em 68 Morgen großes Gut ;
3. ein 51 Morgen großes Gut ;
4 . ein 100 Morgen großes Gut ;
5 . ein 80 Morgen grobes Gur ;6. ein 70 Morgen großes Gut .
7 . ein,122 Morgen großes Herr -
8 . ein ^ °

8rorgen großes Gut ;0. ein 12 Morgen großes Gut mit
Realwirtschaft . 10671a

Anzahlung und weitere Zahlun¬
gen find günstig gestellt.

Offerten mit Retourmarke l>e-
ördert unt . Nr . 10671a die Exped.
rer „Bad . Presse " .

Hotel-Restaurant
Fisch -Kultur Baden

ist per sofort oder Frühjahr als
Jahres - oder Saison - Gcschäjt auf
mehrere Jahre an solvente Wirts -
leutc unter günstigen Bcdingunaen
z« verpachten . 10804a.3 .1

Offerten an den Besitzer
Untoii §ehö«, L -VaSen .
Hausve ^katäf

7000 Mk. unter Schätzung ist
prima Haus in Bruchfal wegen Ab¬
reise , des Besitzers zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 84900 - an die
Exved. der . Bad . Presse" erbeten.

Will »
tn bester Lage , neu erbaut , der
Neuzeit entsprechend eingcricht: t , ist
umständehalber billig abzngebcn.
Offerten wolle man unter Nr . 848966
in der Expedition der „ Bad . Presse"
abgeben._ 3 .3

Neberzichcr
auf Seide, nebst einem guterhaltcncn
Jackenkleid ist zu verkaufen.
649083 Parkftraße 23 . 3 . St .

(ilftilltiffh '"ehr. Wie«. Stühle ,UIKMIIUJ , Ausziehtisch f. Kostgeb !
od. grobe Familw pass., sowie einigeBilder billig zu verkauf . 849 .1 '. 4« ophiinprassc 41, 3. Stock.



Denk 10

Merkwürdige Bücher.
Von Karl Witte (Berlin ) .

(Nachdruck verboten.)
Zeit ihrer Erfindung hat hie Buchdruckerkunst im Verein mit der

Vuchbinücrkunst merkwürdige Erzeugnisse hervorgebracht, die ans den
Launen verschrobener Bücherliebhaber entsprungen sind , und in den
meisten Fällen mit gutem Geschmack wenig oder nichts gemein haben.

Umer den Verirrungen der Bibliomanie dürfen wohl die in Men-
schenhaur gebundenen Bücher an erster Stelle genannt werden. In sei¬
nem „ Handbuch für Büchersamnrler" (Jena , H . W. Schmidts Verlags¬
buchhandlung) behauptet Herbert Slater , sie seien keineswegs so sel -

'

ten , wie man vielleicht annehmen sollte . . Ohne Zweifel haben manche
angeblich in Menschenhaut gebundene Druckwerke tatsächlich einen Ein¬
band aus Kalbsfell, das nach dem Gerben von der gegerbten Menschen¬
haut sehr schwer zu unterscheiden ist , aber es gibt wirklich echte Einbände
in Menschenhaut, z . B . einen Band in der Atheneum- Bibliothek, Burg
St . Edmunds , in der Haut von dem Mörder Corder. Zwei Bände im
Marlborough Housc in Leder aus der Haut von Mary Patman , einer
Uorkshire Hexe , die vor vielen Jahren wegen Mordes gehenkt tvurde,
und ein Band in der Haut von George CpLniore , den im Jahre 1830
dasselbe verdiente 'Schicksal ereilte. Im Besitz des berühmten franzö¬
sischen Astronomen Flammarion befand sich ein Buch, dessen Einband
aus der Haut einer schönen Gräfin ' bestand, die sie ihm als glühende
Verehrerin eigens zn diesem Zweck sür ein Exemplar seines Werkes
„ Himmel und Erde" vermacht hatte ! Ein gewisser Dr . Askew tvurde
gerichtlich belangt , weil er käuflich eine Menschenhaut zum Einband
eines Buches erworben 'hatte . Wie 'Slater in einem anderen Werke
„ The romance of book-collectkng" erzählt , kam er einst mit einem Bü¬
chersammler in Berührung , i>er nach seinem eigenen Geständnis nur
Exemplare im Auge 'hatte , von denen jedes wegen seiner Schicksale ge¬
wissermaßen einen historischen Wert besaß . Ain stolzesten war der Be¬
sitzer dieser seltsamen Bibliothek, die übrigens nur Zweihundert Bände
zählte, aus sein Exenrplar des fin Jahre 1786 in Folio gedruckten Wer¬
kes „ Leben und Abenteuer der berühmtesten Mörder und Siraßenräu -
ber "

, und zwar nur aus dem Grunde , weil zu dem Einbande die Haut
eines Verbrechers, der feitt Leben am Galgen endigte , verwendet wor¬
den tvar.

Zu den merkwürdigen Büchern darf man auch eine englische Spe¬
zialität , die sogenannten „grangerisierten " rechnen . Der Ansdruck ist
nach dem Namen des Verfassers einer sehr umfangreichen Geschichte
Englands , Granger , gebildet worden . Es gab fiüher nicht wenige
seltsame Käuze in Großbritamiicn , die keine Kosten ttnd Mühen scheu¬
ten , um zu jedem in diesem Werke angeführten hervorragenden Ercig-

W MMM — — — — —

Das kritische Lesen der Anzeigen.
Wenn der moderne Mensch beim Durchlesen seiner Zeitung den

Anzeigenteil betrachtet — und wer tut das wohl nicht — so findet
er als aufmerksamer Beobachter, daß sich Aussehen und Inhalt der
Inserate gegen früher wesentlich verändert haben . In beiden Bezieh¬
ungen ist nach und nach eine ausgesprochene Besserung zu verzeichnen.

Der ehemalige häufige Gebrauch von grellen , hochtönenden Phra¬
sen , wie überhaupt alle Marktschreierei verschwindet allmählich, um
einer soliden Ausdrucksart Platz zu machen , die dem wdhren Wesen der
Reklame angepaßter ist. Wenn jetzt trotzdem noch in einzelnen In¬
seraten mit recht starken Ausdrücken und Übertreibungen gearbeitet
wird , so geschieht dieses höchstens noch bei geringwertigen Artikeln ,
denen eine wahrheitsgetreue Schilderung der Eigenschaften keine Käu¬
fer zuführen würde . Zu rechtfertigen ist natürlich ein solches Vor¬
gehen keineswegs.

Es werden auch selbst der Ausbreitung dieser Anzeigen immer
engere Grenzen gesetzt, tveil das Publikum einsichtsvoller Weise nicht
mehr so sehr aus die Behauptungen als auf die darin erwähnten Tat¬
sachen achtet . Auf diese einfache und doch sehr wirksame Weise findet
eine fast selbsttätige „ Auslese der Besten" statt . Das Wertvolle bleibt ,
während das andere meist schnell wieder verschwindet. Die Reklame
wird dann in stets vollkommener Weise ihrer natürlichen vernunft¬
gemäßen Bestimmung gerecht , nämlich der, eine fortgeschrittene Form
des Verkaufs darzustellen. Ihr Zweck besteht eben hauptsächlich darin ,
durch wahrheitsgetreue Aufklärung darüber , was man von einer Ware
ertoarten darf und was dieselbe nicht leisten kann, dem Publikum eine
genaue Unterscheidung und richtige Auswahl des für diese jeweiligen
Bedürfnisse Erforderlichen zu ermöglichen; den Güterumsatz zu er¬
leichtern, zu vereinfachen und dadurch der Volkswirtschaft im allge¬
nieinen zu dienen . Heute erzählt z . B . eine einzige Anzeige einer
großen Zeitung hunderttausend Lesern alles das , was sie über irgend
eine Sache zu wissen begehren in viel kürzerer Zeit , als es tausend
Verkäufer könnten. Und was dann fast wichtiger ist : Das Publikum
sieht schwarz auf weiß die Anpreisungen der einzelnen Firmen . Es
kann sich deshalb jederzeit darauf stützen und berufen , während ein
gesprochenes Wort viel eher zu Unrichtigkeiten und Jrrtümern Anlaß
geben kann.

Dttdisttfk U IT £ f f Abendblatt . Montag den 28. Dezember 1908 . 9£t . 602

ms und zu jeder Person , die in. den Annalen des Landes ' eine nur
irgendwie nennenswerte Rolle gespielt hatte , Abbildungen zu erlangen
und diese Geschichte Englands damit auszuschmücken , indem man sie
einklebte . Wenn die Bände dabei zu stark anscbwollen , wurden sie sorg¬
fältig auseinander genommen und zu neuen erweitert . John Förster
besaß zwei Exemplare dieses „grangerisierten " Werkes , das eine in
vierzehn, das andere in siebzehn Foliobänden . Zusammen enthielten
sie zwischen 5000 und 6000 Abbildungen' von Personen allein . Unge .
heure Summen wurden an diese Verirrung der Bücherliebhaberei ver¬
schwendet, die nicht anders als Vandalismus bezeichnet werden kann,
denn man verstümmelte die kostbarsten Werke , um aus ihnen einige
Kupferstiche für ein Lieblingsbuch zu gewinnen . Die Manie beschränkte
sich nämlich nicht auf Granzers Geschichte, sondern breitete sich nach und
nach auch auf andere Druckerzeugnisse aus , hauptsächlich auf solche, die
eine Lokalgeschichte, z . B . von Grafschaften̂ oder Städten , zum Gegen¬
stand hatten . Biographien berühmter Männer sind ebenfalls nicht da¬
von verschont geblieben . Clarendons „ Geschichte der Rebellion" ist auf
diese Weise zu siebenundsechzig starken Minden angewachsen , und zwar
in vierzigjähriger , mühseliger Arbeit , an der ungezählte Antiquare als
Sammler und Lieferanten beteiligt waren . Die Kosten beliefen sich auf
etwa. 300 000 Das monströse Werk befindet sich gegeinvärtig,
wenn wir nicht irren , in Cambridge; es enthält nicht weniger als 731
Abbildungen von Karl I . , 818 von Karl II . , 352 von Cromwell, 273
von Jakob II . und 420 von Wilhelm II . Ein grangerisiertes Exemplar
von Pannants „Geschichte Londons" kostete dem , 'der es zustande brachte,
140 000 M .

Ein Pariser Sammler Namens Salomvn soll zweihundert Exem¬
plare der kleinsten Bücher, die je gedruckt sind, besessen haben . Wenn
Slater recht unterrichtet ist , täuschte er sich jedoch in dem Glauben , in
einem winzigen, im Jahre 1674 in Holland veröffentlichten Büchlein
mit dem Titel „ Bloein Hoffe Door " das kleinste überhaupt zu besitzen.
Obwohl es gerade nur ein Viertel der Größe einer englischen Penny¬
postmarke 'hat , steht es an Winzigkeit doch noch ziemlich bedeutend hin¬
ter einem von Salmin in Padua im Jahre 1862 gedruckten zurück.
Jede der 208 Seiten enthält 0 Zeilen' mit etwa hundert Buchstaben .
Dieses seltsame Erzeugnis der Buchdruckerkunst , das man fast mikro¬
skopisch nennen könnte , ist 9,5 Millimeter lang und 6 Millimeter breit .
Derselbe Verleger lieferte im Jahre 1870 eine Ausgabe von Dantes
„ Göttlicher Komödie " mit 500 'Seiten , 37 : 22 Millimeter groß . Der
im Jahre 1781 in Paris erschienene „Alarm Almanac" mißt 18 : 14
Millimeter , ungefähr ebensoviel oder ebensowenig „ The English Bijou
Almanac " vom Jahre 1837 . Die kleinste Bibel soll im Jahre 1896
in Glasgow gedruckt sein . Sie ist ein verkleinertes Faksimile der Ox-

Bedarf somit die Zweckmäßigkeit der Reklame im allgemeinen für
jeden Volkswirtschaftler und modernen Menschen keiner Diskussion, so
ist doch bei Betrachtung der einzelnen Anzeigen schon eine ziemlich
scharfe Abwägung von Form und Inhalt erforderlich, um die Spreu
vom Weizen zu sondern.

Wer erinnert sich z . B . nicht der meist vom Auslande angebotenen
Heilung von Schwerhörigkeit auf brieflichem Wege , der Herkules¬
gürtel und sonstigen Wunderkuren . Tausende von Leichtgläubigen
gaben ihr gutes Geld dafür umsonst aus und nahmen in manchen
Fällen eher noch eine Verschlimmerung der Krankheit mit in den Kauf .
Warum ? Nur weil sie es versäumt hatten , sich bei den zuständigen
Fachleuten — in diesem Falle den Ärzten — zu erkundigen . Der
Arzt, durch dessen Umgehung man sich immer selbst schadet , hätte ihnen
im voraus genauen Aufschluß über den Wert bezw . Unwert der Sache
geben können .

Gerade der nie zuvor erreichte hohe Stand der ärztlichen Wissen¬
schaft zu gegenwärtiger Zeit und die führende Rolle, die die deutschen
Gelehrten dabei einnehinen , bietet eine Gewähr dafür , daß wirklich
wertvolle Mittel vom Arzt gekannt und verordnet werden . Er wird
auch andererseits die ihn konsultierenden Kranken immer über ausge¬
schriebene Heilmittel und Kurest aufklären können. Der Patient wird
dann davor bewahrt , sein Geld für Sachen auszugeben , die meistens
als „ noch nie dagewesen" angekündigt sind ; die durchgängig auch bald
nicht mehr da sein werden. Man sollte deshalb , wenn es sich nicht um
ein altbewährtes Mittel von gutem Ruf handelt , stets den Arzt fragen ,
um sich von ihm Auskunft zu holen, was er als tatsächlich brauchbar
empfehlen kann.

Dieses eine Beispiel aus dem Kreise der Heilmittel , von dem aus
wohl die meisten Attacken auf den Geldbeutel des Publikums gemacht
werden, ließe '

sich in ähnlicher Weise auch auf andere Branchen aus¬
dehnen. Es taucht darum für das Publikum die Frage auf : in welcher
Weise schützt man sich am besten gegen etwaige Benachteiligungen und
wie erkennt man die beachtenswerten Anzeigen?

Ein sehr einfaches, zuverlässiges Prüfungsschema kann sich der
Laie durch die Untersuchung der Reklame auf folgende Hauptpunkte
verschaffen :
1) Enthält die Anzeige nur Phrasen und Behauptungen oder wird durch

Anführung von Tatsachen die Richtigkeit des Gesagten bewiesen.
2 ) Wird auch der Nachweis dafür angetreten , daß die angezeigte Ware

bereits wertvolle Dienste geleistet hat ?

forder Nonpareilbibcl 16°
, und enthält ebenfalls 28 Illustrationen , zählt

936 Seiten , ist auf das dünnste indische Papier gedruckt und 1 % : l 1/,
Zoll groß . Das kleinste Neue Testament, aus demselben Verlage her¬
vorgegangen, ist noch bedeutend kleiner, nämlich % : Vz Zoll.

ES gibt Bücher mit Buchstaben in verschiedenen Farben , so auch
eins , das weder geschrieben noch gedruckt wurde . Jeder einzelne Buch¬
stabe ist in Umrißlinicn aus weißein Papier geschnitten , aber nicht ent¬
fernt , sondern mit Marmorpapier unterlegt , so daß man ihn vollkom.
men durchlesen kann'. Im brifischen Museum befindet sich ein auf
bleierne Blätter gedrucktes Buch ; dieselbe Sammlung besitzt Bücher auf
Palm - und anderen Blättern , sogar auf Austerschalen . Unter die merk¬
würdigen Bücher dürfen auch Wohl diejenigen eingerciht werden, die in
Holz von berühmten Schiffen oder geschichtlich bedeutsamen Bäumen
gebunden sind . Slater sah « inst ein Testament und ein Gebetbuch zu
einem Zwillingsband äos - ä -fias zusammengebunden. Bücher, die auf
verschiedenfarbiges Papier gedruckt sind , gehören ebenfalls zur Klasse
sonderbarer Preßerzeugnisse. Eins der seltsamsten Werke , die jeweils
in irgend eimr Sprache veröffentlicht worden sind , verdankte seine Ent¬
stehung den Schrullen eines gewissen Timotheus Dexter , der im Jahre
1743 geboren wurde . Er hatte große Reichtümer erworben, kleidete sich
wie ein römischer -Senator und schrieb mehrere Bücher in völliger Miß - '
achturig der Etymologie und Syntax . Die erste Ausgabe eines dieser im
buchstäblichen Sinne des Wortes verrückten Bücher mit dem Titel :
„Einfache Wahrheiten in eigengemachter Kleidung" hat keine Inter¬
punktion ; die zweite enthält Dutzende von Zeilen , die nur aus Reihen
von Strichen , Strichpunkten und Fragezeichen 'bestehen und gemäß dem
ausgesprochenen Wunsche des verschrobenen Verfassers von denjenigen
Lesern ausgefüllt werden sollen , die sich den Text „ pfeffern und salzen"

möchten .
Es gibt also eine ganze 'Anzahl merkwürdiger Bücher, die durch

ihre Absonderlichkeiten ein gewisses Interesse erregen, selten aber zu-
gleich auch literarisches, 'da sie ihr Entstehen , wie der Verfasser des
.Handbuches für Büchersammler zutreffend bemerkt, in den meisten Fäl¬
len einem überspannten kindischen Einfall verdanken. Aber so ist nun
einmal der menschliche Geist: 'das Ungewöhnliche , mag es noch so bizarr
sein und den Gesetze,« der Vernunft geradezu Hohn sprechen , übt zur
holden Abwechslung zuweilen eine stärkere Anziehungskraft auf ihn
aus , als das Alltägliche , das man immer vor Augen und zur Hand bat.

Erledigte Stellen für Miiitärnnwärter.
Schutzmann auf 1 . Januar 190g vom Stadtrat Offenburg . Probe¬

zeit % Jahr . Anstellung auf Lebenszeit . Anfangsgehalt 1200 Mark,
Höchstgehalt 1800 Mark . Zulage 80 Mark alle zwei Jahre , Kleidung
100 Mark jährlich .

8) Wird das Produkt — wenn es sich nicht um einen billigen Ge .
brauchsartikel , sondern z . B . um ein wissenschaftliches Präparat
handelt — auch von den maßgebenden Fachkreisen als erstklassig
anerkannt und empfohlen?

4) Stammt die Anzeige von einer angesehenen Firma , deren Name
allein schon eine Gewähr für die Güte der Ware bildet ?

Einer derartigen Prüfung werden nur solche Produkte standhalten,
deren Qualität und Brauchbarkeit wirklich einwandfrei ist und die des¬
halb unbedenklich gekauft werden können.

Ein solches Präparat , auf das alle obigen Voraussetzungen zu¬
treffen , ist die von den bekannten Elberfelder Farbenfabriken (Bayer)
hergestellte Somatose , die in nächster Zeit an dieser Stelle wiederholt
angezeigt und besprochen werden soll. Die Berichte und Anzeigen wer¬
den sich vor allem darüber verbreiten , was die Kräftigungsmittel bis¬
her geleistet haben, welchen Anforderungen dieselben im allgemeinen
genügen müssen und welche besondere Stellung die Somatose dabei
einnimmt . Es soll u . a . der Nachweis für die besondere Schätzung
unseres Produktes seitens der Ärzte — die ja auf Grund ihrer viel¬
seitigen Erfahrungen füx die Bewertung in erster Linie maßgebend
sind — erbracht werden.

Das Publikum wird ferner darüber Aufklärung erhalten , daß
die Somatose außer als Heilmittel bei ernsten Erkrankungen , bei
denen man sich keinesfalls der Behandlung der Ärzte entziehen darf ,
— welch' letztere in geeigneten Fällen auch mit Vorliebe Somatose
verordnen — auch als appetitanregendes Kräftigungsmittel in vielen
Fällen mit Vorteil anzuwenden ist . Z . B . bei Berdauungsstörungen ,
allgemeiner Mattigkeit , Schwäche und Nervosität , in der Rekonvales¬
zenz usw.

Wenn wir diese Ankündigungen nun Ihrer besonderen Aufmerk¬
samkeit Empfehlen , so erwarten und erbitten wir von Ihnen sorg¬
fältige Untersuchung an Hand des oben skizzierten Maßstabes . Ebenso
einen Vergleich der von uns niedergelegten Tatsachen mit den von
irgend einer anderen Seite angeführten . Wir erbitten das aus der
Überzeugung, daß eine solche Prüfung nur zu Gunsten der Somawse
ausfallen kann.

Für solche, die eines Kräftigungsmittels bedürfen und deshalb an
ausführlichen Tatsachen interessiert sind , haben wir eine umfassende
Broschüre Nr . 24 A . zusammenstellen lassen . Wir bitten , dieselbe
unter Bezugnahme auf diese Zeitung zu verlangen von der „ Act . - Ges .
vorm. Friedr . Bayer & Co ., Elberfeld , Pharmazeutisch - Wissenschaftl .
Bureau II ." 10823a

> » I— » I— IM— II»

ist Rodelschlitten

i

BMfl

IDSchneeschuhe
Schlittschuhe

empfiehlt in grösster Auswahl i0824 ».3.i

Robert Wackher,
Eisenhandlung , Ettlingen ,
- - --------- -- Marktplatz . --- -- - - - - --

Rodelschlitten werden auch leih -
weise abgegeben.

IM— I» !

Druckarbeiten
jeder Art

werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt
in der

Buchdruckerei der „Badischen Presse“,
Ecke Zirkel and Lammstrasse Id .

Sctiwarzwälder Bauern-
Leber- u.

" "
Schwarzwälder Speck

wieder vorrätig.

Kieler Bücklinge,
2. 1 solange Vorrat , 18775

3 Stück 20 Pfg >,
Vi Kiste Mk . 1 . 70 .

A . Erb, an WM
Pfälzer Zwiebeln ,

hellgelbe, blanke Ware, ä Ztr . 9 — M ,
extra große , sortierte , ä Ztr 10. — M.,
Ia StrSngtnoblauchäZtr 14. — M..
Ia Rot . raut ä Ztr . 6.50 M..
versendet 10508a.3.3

Jos . I .echner , Herxheim .

Kämme verloren.
Vor ungef . 3 Wochenwurden zwischen

Karl-Friedrich-, Ettlinger-, Luisen- u .
Maricnstraße, 3 Schildp . -Äämmc
verloren . Abzug, geg . oute Belohnung.
849133 « reuzllratze 17 , 4. St . r.

Tiger » u Schmetterliugs -Fiuke «
zu tanke « gesucht . Billigst . Preis .

Offerten unter Nr. 84- 127 an die
Expedition der „Bad. Presse ."

Pia . nino ,
kreuzsaitig , hochf .Jnstrument , m. edlem
Ton, umständch billig }tt verkauf .
»49115 Lophienür . 41 , 3. Stock.

5 M. alt , höchst präm. Abstammung
zur Ansicht hat zu verkauf. 649074

Philippstrchtze 7. 1. Stock.

mS «T Mnaiiiiff 'W,

Qa □ o □ □ o d a a a a □ □ a a a a a a aO

a
a
□
a

PALMON / 1
Pflanzen-Blltter-Margarine

gleicht im Husfeben , Gefcbmack und
Geruch der betten Butter ; ift frei von
tierifcbenFettenundnicbtzuverwecb «

fein mit gewöhnlicher Margarine .
Preis 90 Pfennig das Pfund

H - SCHLINCK 8 c CLI MANNHEIM
Alleinige Produzenten von Palmin und Patmona.

Qp g o h q g o o q , n ri q □ □ o o o a □ a0
IVO PUVlONN *

10693*

Schulz-
Marke .

• >3

Grausam enttäuscht
werden Sie sein, wenn Sic Beim Einkauf von Beilchen-Seifenpulver
nicht aus den Namen ,»Gol «ip «rlv " und den Kaminfeger achten,
denn so hübsche und praktische Geschenke finden Sic sonst nicht in
den Paketen . 695»

Fabrikant : Carl Gcntner , Göppingen .

Die glückliche Geburt eines gesunden
T 0 ob .teroh .ezis

zeigen hocherfreut an . 649071
Joseph Liebmann n. Frau Fini, geb . Wertheimer.

Cmailherde -Berkaus
2 noch neue , gut im Brand , nfii
Nickelbeschläg, m. 2 u. 3 Löchert
1 groß. 120 lang , mehrere kleins
Herde. Adlrrstraße 28, Herd- »>>?
Ofenlager . B475vs
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MERKUR

SQddeutsche
HandBlslehranstült u.TöcliterüQndElsschulE

Karlsruhe
Kaistrstr . US (Ecke Adlerstr .) Tfllepb. 2018

Grösstes nnd Sltestes derartiges Institut am Platze . — Prima Beferenzen .Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen nnd Herren .

K
' / flm 4 . Januar beginnen grössere 3, 4 , 6

und 8 monatliche Kurse. 7
Buchführung Stenographie

einfache, doppelte amerikanische . Qabelsberger und Stolze -Sehrey.

Jttasehinensehreiben aa
„ Sehönsehreiben ”,

Kaata . Beehnei , Eonto >Korrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre ,Rundschrift , Kontorarheiten ete .
— — i. i— ii » Eintritt zu den einzelnen Fächern & 10—20 Mark jederzeit . - <— <
'

ToUattadlie Ausbildung fttr den UanfnS . Bernr .
Um ^nnsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches TTebungs-Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigenDamen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schonwährend des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen.
CnnonhbllPCO - Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz unddjll flollJkUl Ou ■ Konversation , 18233 5.3

Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermftssignng .
Ausführliche Auskunft nnd Prospekte bereitwilligst durch DiC Direktion .

LN WM« «L ( IfsnoBltur.
welch» mit b. BedienungV. Lokomobil -,
Dynamos, Schalltafeln , Aeeumulator.
re. vertraut ist, sofort gesucht . Ein¬
tritt längstens 30 Dez r. 10825a

Elektrizitätswerk Malsch ,
Malsch , Amt Ettlingen .

vuffetanfängert «, Kellnerin ,Hausbursche sofort gesucht . „ 7, .Tröster » Bureau , Kreuzstr. 17.

3200 unb 8000 Mk. per sofort
auf 1. Hypoth innerhalb 50°/« der
Schätzung zu vergeben . B49128

c . Dietz , Touglalstratze 8»

Karlsruhe, Kaissrstr . lt b,illtmt* 4 NDAtftt -RxMdtttll
| Jüngerer |f Bureau-Beamter’
U für Unfall- unb Haftpflicht-

General-Agentur per 1 . Febr.
1909 18762.8.1

gesucht.
Bedingung: Absolute Kennt-

H «iS de» Betriebes, Steno-
graphie und Schreibmaschine . »

j » Lllter 22—W Jahre . Anfang»«
c gebalt M . 1500.— p. a . Off.

unter <1. 4401 an Haa »eu -
«tein d Vogler , A.»G.,Karlsrnhe .

1 Sägewerk-
1 Verkauf.

I » einem sehr industriereichen
Orte de» Murgtal » ist «in an
verkehrsreicher Hauptstraße,
ganz »ahe der Eisenbahn ge-
ltgenes Dampf -Säge - uub
«obelwerk mit ca. 4000 gm stj

latz mit oder ohne Wohnhaus *£retSwert zu verkaufen . Das
lnwesen eignet sich seiner
Luftigen Lage wegen auch
ür jede» andere industrielle

Unternehmen . 18461 .3.3 Z
Gest. Offerten sub J . 4860

a H aasen stein & Vogler ,A -G., Karlsrnhe , erdeten .

E feinste Marke, ist noch in ^
j= größeren Mengen günstig ab- 8
K zugedrn. Anfragenunt. F. » Sl gf■ an HuitnatsiB k Vogler , H» 4 . S ., Hauuover . 10322a2.1 |

Stellen finden
Zu. rerwarenfahrikK für Süd- u. Südwestdeutsch-

Reisende, welche die Branche
Zrnau kennen und die in Betracht
kommende Detailkundschast schonlängere Zeit mit gutem Erfolge
besucht haben. Ausführliche Off .Nlt Angabe von Referenden , Um¬
satz. Gehalts - u. Spefen -Forderun -
sten unter 10180a an die Exped.her „Bad . Brste" erbeten ._

Täglich 30 Hark
wtd « ehr können Herren jedenblondes verdienen durch Verkauf• »euer Artikel , welche in Deutich-
ka»d, in Stadt nnd Dorf noch kon
hnenzlo , sind. Auskunft frei. ,07,Ja

H. F . K Stehr, Hamborg 23. N.

Punsch -
Hoflieferant

fllax Hamburger
Weingrosshandlung

18769Hauptfiliale
124a Kaiserstrasse 124a

TeUpkon 340 Rabattmarken

Essenzen.
Hebrer gesoebt
Für einen 13jährigen Knaben wird

auf ein oder auch mehrere Jahre ein
Hauslehrer gesucht, der denselben in
Französisch, Englisch , Latein und den
Realfächcrn unterrichtet. Eintritt so¬fort oder in den nächsten Monaten

Offerten mit Angabe des Blldungr -
ganges (Ansprüche mit und ohne freie
Station im Hause ) find unter Nr
10703a an die Expedition der „Bad.
Dresse" zu richten ._ 33

Für ein hiesige» Versandgesckäst
wird rin kaufmännischer Lehr¬
ling oder Volontär bei sofortiger
Bezahlung zu engagieren gesucht .

Gest. Offenen unter Nr. 649060
au die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

sät Kontor
Fräulein

mit guter Handschrift her sofort
gesucht . . . 18786
Karlstratze 13,

I. Reisender
für eiliges. Privatkiindschast gesucht,evtl, nach auswärts . 849072« malienftr . 47 , Laden .

Reisedame,
tülbt. gewandte Dame, zum Besuch der
Privalkundschaft von ta leistungssäh .
Maßkorsittsavrik schöne , gediegene,saubere Muster ) sofort gesucht.Ausiührl . Offert , unter Nr . i 0733a
an die Exped. der „Bad. Presse". 3.2

Ladnerin.
Selbständige Verkäuferin für

Wurstlerei für Filiale gesucht.
Offerten mit Photogravbie. Zeug¬nissen und Gehaltsansprüchen er¬

wünscht.
Offerten unter Nr . 10613a an di

Expedit , der . Bad. Preffe "
. 3.8

Hausibmsche
(Radfahrer), im Packen bewandert
mit best . Empfehl . sofort gesucht.
18765 Adlerstraße 24

A)eizeiriirühle.
Für die Bezirke Bruchsal und Karlsruhe wird zumBerkaute von Mehl gegen Provision und Fixum sowie

zum Inkasso eine bei der Bäckerknndschaft ciiigcsührtc,in guten LermögenSverbällntsien stehend«

Persönlichkeit gesucht.
Offerten unter Nr. 18784 an die Expedition der „Bad

Presse " erbeten 2.1.

Köchin ,
die bürgerlich kochen kann, und Haus¬arbeit übernimmt, und

Zimmermädchen ,
das flicken und nähen kann , auf 1.
oder 15 . Januar gesucht . Näheresunter Vorlage der Zrugniffe
849098.3 1 Belfortftr . 18, hier

Aöchin -Gesueh .
Wegen Verheiratung der bisherig.

Köchin suche ich auf 15. Januar od.l . Februar eia tüchtiges Mädchen ,da» die beffcre Küche gründlich ver¬
steht. etwas Hausarbeit übernimmt
und gut empfohlen wird. B49105
Frau Kommerzienrat Herrmann ,

FrtedrtchSplatz 9, II . 2.1
Gebildete Beamtenwitwe ,oder sonstige im HauSwcsen erfahrene
Dame, als Stütze der Hausfrau nach
Karlsruhe gejucht . Eingehende
Anerbietungen, die auch nähere» über
Vorleben , Alter, Leistungen und An¬
sprüche enthalten, unter Nr. 849095
an die Exp, der „Bad . Preffe" erb. 2.1

Perfektes Hausmädchen
gesucht auf 1. Januar . 18779

Näheres bei Frau SicJdnger ,
Marienstraße 60.

Fleißige », retultche »

Mädchen
mit guten Zeugnissen per 16. Jan .für alle vorkommcndcn Hausarbeiten
bei hohem Lohn gesucht . B49600

Werderstraße 25 , III .

Mädchen
für Küche u Haushalt zu kl. Familieauf Anfang Januar gesucht . 21
649073 « arten »«raße 9 , I .

Auf 1. Januar wird ein juugeS
Mädchen gesucht für Hausarbeit ,dass, kann das Kochen erlernen . 3.1849086 Sophienstr . 4L , pari .

Ein tüchtiges Mädchen , welches
kochen kann n. Hausarbeit versteht ,wird per IS Januar gejucht . Zu
erst. Krone « r . 22 , 11 . 649108

Monatssran
zum Jnstandhalten eines Bureaus
gesucht. 849129

Friede « »raße 6 , 2. Stock.
Tüchtige , selbiiändige

KmMeck
für dauernd gesucht . 18766,2.1

Waldstratze 52 .
LieMiiclit

wird für jeden Freitag in der Woche
eine tüchtige Büglerin . Näheres
GotteSauerstraße 21 , 2. St . 649125

Stellen suchen
Dauernde Steilung

sucht ein in allen kaufm . Zweigenperfekter, verh. Kaufmann , 34 I .alt . Suchend , ist durchaus branche-
kundig in Kaffee-, Kolontalw .- u.Müblenfabrrkate . Gute Stütze des
Cbefs. Gest . Offert , u . Nr . 10789aan die Erv . der ..Bad . Prelle ".

hier und
, auswärts .

Köchinnen , HauSstältertuue «,
Stütze,Uinderfräulein,Zimmer -,Haus », Küa .eu -, Kinder »

Mädchen für alles,
sowie vom Lande, durch 6490 g

Frau Reiher ,
Bahuhosstraße 4 , IIl ., neben der
Nowackranlagt, nächst Ettlingerstraße .

Stetten -Gesuch.
BkffcrcS Fräulein aus achtbarer

Familie , mit guten Emvlevlungen,
sucht per 1 . März 1909 Stellung in
nur feinem Hause zu Kindern , hier
oder auswärts .

Offerten unter Nr. 647119 in der
Expedition de> „Bad. Preffe" erbet.

Ei« Mädchen sucht Stelle aus
1. Jan . als Köchin in Privathaus ,würde auch noch etwa» Hausarbeit
übernehmen . Zu erfragen 649113
La chn erste . 18, Hinterh . H . rckts

Monatsfrau "*
Kurveustr, II , Hinter^« 8. Et.

Herrschaftswohnung .
$ «vtflrafce 13 ist tm 3. Stock eine Wohnung von 0 Zim -

? e£?* sämtlichem Komfort , der Neuzeit eutsprecheud , her1. April 1900 , « vermiete «. Nähere » tm 1. Stock . 649o64 .3.1

Zg vermieten
Gckladen,

zirka 60 gm , 3 Räume , nebst Kellersofort zu vermieten . Hof und Ein¬fahrt vorhanden. Mietpreis 800 JtNäheres Kaiser - Passage 28 II .Büro ._ 17401

. .'. 11,1. 80» LT -Keller aus sogl. od. spät . f. den Preisvon 1200 Mk. zu vermieten , event.könnte Wohnung dazu gegebenwerden.Näh . im Spezerciladcn oder
18055 * Waldhorn ir . 14 .

Leerer Haum
zur Aufbewahrung von Möbeln ist
sogleich zu vermieten . 649103

Zirkel 81, 2. Stock.
» * » « « « « « « « « « « « 0,0,, « « »
• Karlstratze 87 •
• ist im 2. Stck. eine Wohnung, »» bestehend ans 8 Zimmern , »S Bad , Küche u. Speisekammer, 02 Kammern , 1 Schwarzwasch- »
. kammer, 3 Kellerabteilungen , 0» schönem Hintergarten , Fahr - »» radstall , elektr. Aufzug rc. auf »• 1. . April 1909 zu vermieten . »• Einzusehen von 10—12 und •• 4 6t§ 5 Uhr. 17888 •• Näh. Ritterstr . 28 im Büro . «• _ »

Hertzftratze 8.Eine elegante Hochparterre -
Wohnung , besteh , in 6 Zimmern,Bao, Veranda, Küche u reich! Zu¬behör. per 1 . April »« vermieten .Näheres 3. St . 648917

Lessingftratze 3a,eine Treppe hoch . 0 Zimmer« >t rei r-lichem Zubehör ans1. April, « vermiete ».18386* Näheres im 3. Stock.
KaiseraUee 59

ist eine ^5 Zimmerwohnung mitBalkon , Badezimmer , 2 Keller undMansarde , alles neu hergerichtetper 1 . Avril zu vermieten. B48912
schone 5 ZimmeiWOiitutigmit Koch» u. Leuchtgas p. 1. April zuverm. Werderstr .72 . 1 St . Zu erfr .Morgenstr . 25 , 3 .St . l. 6491112 .1
» chöue Wohnung von 5 Zimmern .Bad , 1 gr. Mans., Küche , 2 Keller u.Anteil an Waschk. u. Trockcnspcich . istaui 1. April zu vermiet . Näh. « rteg -
ftraße «51 , im Lade» 6« '« io. i0

Gartenstratze 8
ist eine neu hergerichtete 4 Zim¬merwohnung auf 1 . April 1909 zuvermieten . 17910Näh , daselbst Vorderh. 2. St .

3n sonniger , freier Lage eine4 Zimmer -Wohnung m. Mansarde,geschloffen. Veranda und Zubehörnebst Waschküche und Gartenantcil
auf 1 . Apnl 1909 zu vermiete « .Näh . im 2. Stock, Rastatterstr. 37,Kleiu -Rüppurr . 649087.21

Schöne
3 Zimmtrwolmting

nebst kl. Alkov, Veranda, Mansaide ,Keller und Garten ist auf 1 . April
zu vermieten . 18K86 *

Näheres Jollhstr . 7, t . Stock, oder
Leopoldstr . 3, 2. Stock.

Dreizimmerwohnung
mit Zubehör, Waschküche - u. Garten¬anteil aus 1. April 19u9 zu vermieten.Näheres Rauatterstraße37 , 2. St .
( Klcin - Rüpvurr)._ 18782.4.1

3 (imiit Me .Mm
unter GlaSabfchluß mit Balkon , Man¬sarde, Kammer u. 2 Keller in mi .
gem Hause 2 Treppen hoch auf 1.April zu verniieten .

Nähere» von 10—12 u. 2—4 Ubrim gleichen Hause DouglaSstraßeNr . 10 , parieire im Büro. 18768
Augarien r . 3». . St -, ist eine
freundliche Man .ardenwohimng .2 Zimmer u. Küche sofort od. späier
zu vermicten._ 648816 3.3

Durlacherftraße 87 ist eine Seine
Wohnung , bestehend aus 1 Zim¬mer , Küche u. Holzstall, auf sofortbillig zu vermicten . 649078

Frietzenftr . 25, 2. Et ., 3 großeZimmer , Küche , Abortim Adichlutz .Mansarde, Keller aus 1. Apnl oder
früher wegen Versetzung zu ver¬mieten. 649133

Kaiser -Allee 59 ist eine Wohnungvon 5 Zimmern und 1 Keller , 2Mans . u. Bad . vollstrnd. neu her-ger ., per 1. Avril zu oeom. B48190
« atserallee « 3. 2 Stock, schöne4 ZtmmerwohAnug , Bad , Bal¬kon, ged. Veranda nebst Zubehörper 1. April zu vermieten ; 6481134. Stock 3 Zimmerwohnungper 1 Februar event. früher zuLvermicteu . Mhere» 1. Et . 8.1 i

Kapellenstraße 2 sind im 3. und
4. Stock schöne 2 Zimmerwohunng
auf 1. Avril zu vermieten NävereS
Adlerstraße24, 3 . St . 64 --905.2.2

Kriegstr . 88 , Seiienoau , 2. Stock,3 Zimmer mit allem Zubehör so¬
fort od später zu vermieten. Näh-
1 . Stock. 649102

Parkstraße pari . u . 3. St ., je eine
6 Zimmerwohnuna m. Garten ,Bad, Veranda , Mädchenzimmer ,
sof. od. April zu verm . D48438
Näheres Tnllaftraße 74, III .

Rheinstratze 12 ist eine schöne lktn -
zimmerwohnnng im 2. Stock perbald z« vermieten «
Näh . bei Wolf , Weinbreuuer -

praße 2. 15762*

Wohnung — Rüppurr.
Schöne Wohnung von 3 oder

4 Zimmern , Küche, Bad , Man¬
sarde » Loggia rc ist auf >. April
an ruhige » kleine Famil ie 6 " '"

Utf zu vermieten .
Näh . Villa Fuchs , Löwenur . 8 .

6fllöii ii. SElaljuilmer,
eleg. möbl. auf 15. Jan . zu ver¬
mieten ; ebenso ein einfach möbl »
Zimmer auf sogl. 649010 3.2

Sovhienftratze 84 , 4. St .
Wohn- u . Schlafzimmer , gutmöbl. (auch einzeln ) parterre , mit

sep . Eingang auf 1. Januar zuvermieten. B48250
Näh. Akademiestraße 29 pari .
2 möblierte Zimmer

ohne vis-ä- vis , sofort oder 1. Jan .
)u vermieten . 64 099

vahnhofstraße 28 , II .
In gutem Hause sind zwci schön

möblierte , geräumige Zimmer auf
1. Januar zu vermieten. Näheres
unter Nr. 649122 in der Expedition
der „Bad. Preffe".
Seorg -Friedrtchftr . 16 , LV, lks ,

tft ein gut möbl . Zimmer billig
zu vermiete «._ 64 ^080

Hirfchstraße 66 , 1 Tr . doch, ist
per 1. Januar od. spät , ein gut möbl.
Zimmer zu vermiet. 649079.2-1

« arlstraße 12 , 2. St ., der Haupt¬
post schräg gegenüber , 3 gut mö . l .,
schöne Zimmer zusammen oder
einzeln bei Beamtenwnwe billig
zu vermieten . 648970.6.2

Auf Wunsch kräftige Pension.
Krenzsiraße to , 1 Treppe hoch , ist
ein emtach möbliertes Mansarde « »
- immer mit Penfion , sofort zuvermieten . 649094

Raukepraße 1 , 4. Stock, ist ein
möbliertes Manfarden - immer zu
vermicten . 643109 .2.1

Rndolfstr . 22, lll ., ist ein großes ,
gut möbliertes Zimmer sofort an
Herrn oder solides Geschäftsfräulei«
zu verm eten. 648743

rvaldhorustr . 2, 3 Trepp., nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruh . Familie
ein gut möbl . Zimmer auf 1. Jan .
billig zu vermieten. 649e 65.2 .1

Waldhorustr . 28a , 4. St .» nächst
der Kaiierstr., ist ein schöne», gut
möbliertes Zimmer mit Pension
sogleich oder auf 1 . Januar billig
zu vermieten . 643118

Wilhelmstr. 19, 2. St ., gut möbl.Zimmer m. 2 groß . Fenstern ,elektr. Licht , mit voll. Pennon an
besseren Herrn zu vermieten . Zu
erfragen nn Laben ._ B48345

Miet-Gesuche :
per 1 . April od. 1 .
Juli, 4—5 Zimmer,
Veranda, Balkon, 2. Stock ober
Hochparterre, in ruhigem kleinem
Hause (Oststadt ausgeschlossen) fürälteres Ehepaar gesucht. Schristl .Angaben sind unt . Nr . B48949 and. Exp , d. „Bad . Preffe " einzureich .

Gesucht zum 1 . April von kl. Fa¬milie eine 4 Zlmmerwohnnugim Zentrum der Stadt . Offertenunter Nr. 649101 an die Exped . der
Bad Preffe". 2. 1

Bessere ruh . Beamtenfamilie (1Kind) sucht in d . Südweststadt ,nahe d. Böckhstraße , eine 3 od ! 4illmmer-Wohnuna per 1 . April .Abort im Abschluß . Off . u . B48288an die Exp , der „Bad . Preffe ".

RüppurrottlBeiertheim
sucht ält. Ehep ' arWohnung , 2Zimmer
Küche, Keller u. Gartentcil , pari ., nachder Straße , auf 1. Febr . , 1. März od
April. Offerten an Fr . Schildhorn „649121 Marienüraße 37 .

Möbl . Zimmer
sucht Frl . pr. 1 . Jan . 1909, Nähe
Marktplatz , ev . MittagStisch Off.
mit PrciSang. u. Nr . 643l 12 an
die Expedit, der „Bad. Preffe".

Aclteres Fräulein sucht z. 1. Aprilin ruhiger Lage ein- Zimmer mit
Küche. Offerten unter Nr . 649082
au die Exped, der »Bad. Preüs ".
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B <kkanntniacli iinff
städtische Sparkaste Durlach

M a I« «!tz fa ii. laiir 1s. ]i.
geschlossen

108 la
2.1

ier Ver » waltunejsrat .

löas Programm
tm

Karlsruhe
Haisevstrahe 133 .

Zwilche » Äreuzur. u Marktplatz
AV Preise »er Plätze

'
:

80, SO und 80 Pfg.
Abonnenten, Bereine. Kinder
und Militär Ermähignngen.

Jeden Donnerstag
neue » Programm .

Kaiserstrahe 133

bildet das 18760

» »

Zur gefl , Beachtung !
Um Torgekommenen Verwechslungen für die
Folge vorzubeugen , machen wir hiermit darauf
aufmerksam , dass sich der Sitz unserer Firma in

nach wie vor befindet . 10772a .3 .3

lacr si Co .
Branntweinbrennerei und Liqueurfabrik.

~ Telephon Wo . 6 . - —

18636
Grötzte nn»
schönste Auswahl .

8. /Udert Ccn$i
8lke let Mlikkgrastii- u. ftrrtqür.

Telefon HOO liefert billigst:

Anfertigung fimtl . SriufatJeiten
2.2 DM " Visiten « und
Neujahrskarten in 1 Stunde .

Wiederverkäufe»
hohen

Rabatt.

Heizi
elEktrisch!

I ^ Y )

7196a
27,20

[ Fragen Li« in den entsprechenden Geschäften ! J

Ir Gänselebevii ^
werden fortwährend angekauft. Zähriugerstr. 88 . (Ei»s»l, ). 17274*

gröberePosten
halbwollene
reinwollene
wasserdichte

Uerde - Decken.
Arthur User ,
18757 Karlsruhe , 12.1

fiaiserstratze 93 , i Tr . hoch.

Revisionen .
vilanzabschlüsse , Renanlegnng
von Buchführungen jed gewünscht .
Systems, Ra 1 tragen rückuäudigcr
Bücher sowie Jnventur -Aninah
men besorgt koulant , gewisse «
hait u diskret vier oder auswärts
erstklassiger Buchhalter. Feinste
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Gefl. Anträge unter Nr . 84d77l
an die Exped . der »Bad . Dresse ".

Ein Kammergerichts -Urtell
Ober Haemacolade .

Unter dem 31 . Juli 1908 veröffentlichte Lerr 5rih Lauer — und zwar in

willkürlich gewählter Fassung — in zahlreichen deutschen Blättern eine von der
2 . Serien -Ziv ' lkammer des königlichen Landgerichts I Berlin im eiligen Verfahren

erlassenen einstweilige Verfügung . Diele Verfügung ist durch Urteil des könig¬
lichen Lammeroerichts in allen puntten aufgehoben worden .
Ls ist, um der Mästung der Lauerichen Veröffentlichung zu folgen ,

nickt verboten
zu öehaurten oder zu verbreiten :

1 . - atz haemacolade ein Mehlschokoladenfurrogat sei,
2. -atz haemacolade keine blutbildende Urastnahrung fei,
3. datz jede Hausfrau sich ein -er haemacolade ähnliches Präparat

für die halste -er Preises Herstellen könne .
Ferner ist nicht verboten , die Warnung des Herrn Königlichen Polizeipräsidenten
zu Hannover , lautend :

„ Unter dem Namen haemacolade wird mit großer Reklame ein kakao -
artiges Pulver in den Handel gebracht, dem besondere gesundheits»
fördernde Eigenschaften innewohnen sollen. Tatsächlich besteht hae»
mocolade aus 60 °/° Zucker , 10 °/° Kartoffelmehl, 25—30 °/» Uakao -
pulver , 2 °/° *) haemoglobin , 1 .4 °/, Kochsalz und kann demnach als
„blutbildende Krafinahru .g nicht bezeichnet werden. Der Preis von
2 Mark für 1 Pfund ist ein unverhältnismäßig hoher"

zu veröffentlichen , beziehungsweise zu verbreiten .
L-ämtliebe Rosten beider Instanzen sind Herrn Fritz Seiner anferleat.
Mr die -

'
eststellung von Tatfachen bildet das Lgl Lammergericht zu Berlin in

diesem Prozesse die höchste Instanz . Die Lntscheidungsgründe sind in unserer
Nahrungsmittelwarte . die in unseren Filialen gratis erhältlich ist , wiedergegeöen .

Hamburg-Wandsbek , Ende Dezember 1908.

Kakao - Kompagnie Theodor Reichardt
Gesellschaft mit beschränkter Haftung .

Filiale in Karlsruhe r . B . , Kaiserstmße 193 / 195 . 10774a

* verkauf und Versand zu Fabrikpreisen an private.
*) Nach Sauer 5 Behauptung 4 % .

Trauringe
D. R. P .

ohne Lötfuge,
in jeder Fa?on ,
nfich Gewiiht am billigsten bei

O . Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

äaiserstr. 207. Teleph . 2458 .

20000 ®
Das grosse Los!
Bestes feslptt!
Wohltätigkeits-

Geld -Lotterie
f, Inval . , Witwen u . Waisen,

| Ziehung schon 9.Januar 1909
I 2928 Bargswinne onne Abzug
44000 «

1. Hauptgewinn r

20000 m
2 . Hauptgewinns

5000 »
S26 Gewinne s

lOOOOu
9600 Gewinne :

9 0 00 »
il !

li Use <0 IL
• Pirtii . liste 30 Pfg.

urseiht Utterie-Ontsrieimtr
Strassburg I. E .,
Langestr . 107.

In Karlsruhe : Carl GOtz ,
| Hebelstrasse 11/15 , Lüttü-
riebank fiabr . BShriager,
G m, b. H., Kaiserstr . 60,
H. Bayle, E. Flüge L.
Michel, Chr. Frank. 9986a

Tüchtige Schneiderin
e ii pstehlt sich im Anfertigen von
D amen » «nd « tnderkleidern .
« 49062 .2.1 Zirkel 9 , 2. St ., Iks

Jfar (Sinfertigung
von

‘Uisit * und STeujahrsharten
empfiehlt sich bestens die

(Druckerei der „cBadisdien P̂resse"

Ecke Zirkel und Lammstrasse .

W Oj

B
Zu den Feiertagen

empfehlen ihre vorzüglichen

sine,
per Liter von

garantiert naturrein
Pfg. an,

die

Spanische Weinhandlung
Magin Mayner & Co . 18mA3

Filialen :

Rüppurrerstrasse 14 . Lessingstrasse 29 . Rheinstrasse 45 .
Durlacherstrasse 38 . Schillerstrasse 23 . Durlach , Hauptstrasse 51.

Pforzheim , Baden -Baden , Bruchsal und Heidelberg etc .
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